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Geschäftsstelle der 
DAV-Sektion Leutkirch e.V.

Marktstraße 13
88299 Leutkirch
Telefon 07561/ 9858701
E-Mail: info@alpenverein-leutkirch.de
Internet: www.alpenverein-leutkirch.de

Öffnungszeiten:

Montag 10 bis 12 Uhr 
Donnerstag 17 bis 18:30 Uhr

Den zahlreichen Inserenten 
in dieser Jahresschrift 
danken wir herzlich 

für ihre Unterstützung

Wir bitten unsere Mitglieder 
diese Geschäfte bei ihren  

Einkäufen zu berücksichtigen.
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„Nichts ist so beständig wie der Wandel“ 
– Heraklit

Liebe Mitglieder und Freunde der Sektion Leut-
kirch,

dieses zeitlose Zitat bringt es auf den Punkt: 
Wandel ist kein Ausnahmezustand, sondern ein 
stetiger Begleiter auf unserem Weg.  

Mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück - und freuen uns, euch heute die druckfri-
sche Jahresschrift 2025 präsentieren zu dürfen.

Hütten & Wege – Stabilität nach 
intensiven Jahren

An unseren Hütten und Wegen blieb es in die-
sem Jahr erfreulich ruhig: Keine ungeplanten 
Baumaßnahmen, keine überraschenden Ein-
griffe. Die im Vorjahr begonnenen Arbeiten am 
Kaiserjochhaus und an der Leutkircher Hütte 
konnten termingerecht abgeschlossen werden. 
Das verschafft uns Luft – denn in den kommen-
den Jahren stehen weitere Investitionen an, die 
wir mit Weitblick und Sorgfalt angehen werden.

Ein neuer Ort für unsere Geschäftsstelle

Eine unerwartete Wendung brachte jedoch der 
geplante Verkauf der Immobilie in der Werk-
hausgasse, die wir bislang mit anderen Institu-
tionen geteilt hatten. Als unsere Partner neue 
Räumlichkeiten suchten, gerieten auch wir in 
Zugzwang – und mussten uns kurzfristig neu 
orientieren.

Seit Oktober sind wir nun in der Marktstraße 
13 zuhause – mit neuer Telefonnummer, aber 
zu den gewohnten Öffnungszeiten. Die neu-
en Räume bieten uns vielfältige Möglichkeiten 
und ein freundliches Umfeld für Austausch und 
Organisation.

Ehrenamt – Herzstück unserer 
Gemeinschaft

Bei all den baulichen und organisatorischen 
Themen darf eines nie aus dem Blick geraten: 
Das Ehrenamt. Es ist die Grundlage all unserer 
Aktivitäten – herausfordernd, oft zeitintensiv, 
aber unverzichtbar. Ohne das Engagement und 
die Leidenschaft unserer Ehrenamtlichen wäre 
vieles nicht möglich.

Wir freuen uns besonders, dass René Lam-
precht Anfang des Jahres zusätzlich zu seiner 
Tätigkeit als Familiengruppenleitung das Amt 
des Hüttenwarts für das Kaiserjochhaus über-
nommen hat. Mit René haben wir eine ideale 
Besetzung gefunden – wir wünschen ihm viel 
Erfolg und Freude bei seiner neuen Aufgabe.

Auch im Bereich Kommunikation & Öffentlich-
keitsarbeit gab es einen erfreulichen Neuzu-
gang: Priska Gegenbauer wurde auf der Jahres-
hauptversammlung in den Vorstand gewählt. 
Seit Frühsommer bereichern zudem Verena 
Glöggler und Yvonne Lorenz als neue Wan-
derleiterinnen unser Tourenangebot. Auch die 
Jugend bekommt Verstärkung durch die beiden 
neuen Jugendleiter Felix Buck und Mike Ro-
thenhäusler. Wir heißen unsere neuen Team-
mitglieder herzlich willkommen und wünschen 
ihnen einen erfolgreichen Start sowie viel Freu-
de bei ihren Aufgaben.

Abschied & Ausblick

So sehr uns neue Mitstreiter*innen freuen, so 
schmerzt der Abschied von langjährig vertrau-
ten Gesichtern. Besonders im Tourenteam hin-
terlassen Andreas Dehner, Ulrike Oelhaf und 
Sebastian Hösch eine große Lücke. Ihr Engage
ment, ihre Erfahrung und ihr Herzblut haben 
unsere Sektion über Jahre geprägt – dafür sind 
wir von Herzen dankbar.

BERICHT VORSTANDSTEAM



Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern in der gesamten Jahresschrift die männliche Form verwendet. 
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Ge-
schlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine 
Wertung.
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Wir sind zuversichtlich, bald auch wieder eine/n 
neue/n Jugendreferent/in im geschäftsführen-
den Vorstand begrüßen zu dürfen. Gleichzeitig 
sind wir weiterhin auf der Suche nach engagier-
ten Ehrenamtlichen, die unsere Arbeit unter-
stützen möchten – sei es in der Tourenleitung 
(gerne auch im Bereich Mountainbike), als Bau-
leitung, Wegepat/innen, Umweltreferent/in, 
Beisitzer/in oder als Unterstützung für unseren 
Schatzmeister.

Viele Aufgaben sind im Team leichter zu stem-
men – und nicht jede Verantwortung muss 
allein getragen werden. Deshalb möchten wir 
Mut machen: Wer Lust hat, sich einzubringen, 
darf sich jederzeit bei uns melden. Wir freuen 
uns über jede helfende Hand und jedes neue 
Gesicht!

Touren & Geschichten

Und nun zur aktuellen Ausgabe unserer Jahres-
schrift: Auch in diesem Jahr gibt es viel zu be-
richten – denn das Herz unserer Sektion schlägt 
nach wie vor in den vielfältigen Aktionen und 
Aktivitäten unserer Gruppen.

Viel bewegt hat sich in unserer Familiengruppe 
und Jugend: 2025 war für beide voller neuer 
Erfahrungen, Begegnungen und Abenteuer. Die 
ausführlichen Berichte laden euch ein, in leben-
dige Geschichten, persönliche Eindrücke und 
stimmungsvolle Bilder einzutauchen.

Natürlich dürfen auch die Highlights unserer 
Skitouren, Hochtouren, Kletterkurse, Moun-
tainbike-Ausfahrten, Wanderungen der Berg-
mädels und der „Seniorengruppe“ nicht fehlen. 
Freut euch auf einen bunten Rückblick voller 
Naturmomente, Gemeinschaft und Bewegung. 

Für das kommende Jahr haben wir wieder ein 
abwechslungsreiches Ausbildungs- und Tou-
renprogramm zusammengestellt – lasst euch 
überraschen! 

Über unseren Newsletter halten wir euch 
weiterhin auf dem Laufenden und informieren 
euch über freie Plätze bei unseren beliebten 
Kursen und Touren. Meldet euch gerne an, da-
mit ihr keine Neuigkeiten verpasst.

Wir wünschen euch viel Freude beim Lesen 
der Jahresschrift 2025 – vielleicht entdeckt ihr 
dabei schon die eine oder andere Anregung für 
die kommende Winter- und Sommersaison.

Wie auch in den vergangenen Jahren möchten 
wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bei euch 
bedanken: Für eure oft langjährige Treue zur 
Sektion, eure Unterstützung und euer Vertrau-
en in uns als Vorstandsteam.

Für das Jahr 2026 wünschen wir euch und eu-
ren Familien alles Gute, viele unvergessliche 
Erlebnisse in den Bergen und erfüllte Stunden 
in der Natur.

Euer Vorstandsteam
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Mit großer Freude blicken wir auf die nächste 
Generation, die sich mit frischer Energie und 
Begeisterung in unsere Sektion einbringt. Ihre 
Mitwirkung ist weit mehr als ein schöner Ne-
beneffekt – sie ist die Grundlage unserer zu-
künftigen Stärke. Denn was heute wächst, trägt 
morgen Verantwortung und gestaltet aktiv mit.

Dabei gilt bei uns: Verantwortung wird ge-
teilt, nicht geschultert. Deshalb übernehmen  
Felix Buck und Mike Rothenhäusler ge-

meinsam Aufgaben als Jugendleiter – als 
starkes Team, das sich gegenseitig ergänzt und 
unterstützt. 

Unsere jungen Mitglieder dürfen sich auf ab-
wechslungsreiche und spannende Events freu-
en, die nicht nur sportlich fordern, sondern auch 
persönlich stärken. Denn ein Jugendleiter ist weit 
mehr als ein Programmgestalter: Er ist Mentor, 
Organisator, Vorbild und Möglichmacher – je-
mand, der Türen öffnet und Horizonte erweitert. 

 
 
 

Felix Buck

Mike Rothenhäusler

WILLKOMMEN IM TEAM
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 Einbauküchen
 Arbeitsplatten
 Elektrogeräte
 Renovierungen
 Koch-Events 
 Badmöbel
 Hauswirtschaftsräume

Allgäuer Küchenstudio
Ziegelbrunnen 88 ۰ 88317 Aichstetten

 07565  ❘  1880  •  🖶🖶🖶 🖶❘  1877
 info@all-kuechenstudio.de

🌍🌍 www.all-kuechenstudio.de
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Seit drei Jahren lebt Verena Glöggler in Leut-
kirch – und ihre Leidenschaft fürs Wandern be-
gleitet sie schon viel länger. Die Bewegung an 
der frischen Luft, die stille Kraft der Natur und 
die majestätischen Ausblicke auf die Berge sind 
für sie pure Faszination.

Nun freut sie sich, diese Begeisterung mit an-
deren teilen zu können. Die Touren unserer 
neuen Wanderleiterin zeichnen sich durch 
abwechslungsreiche Routen und intensive Na-
turerlebnisse aus – stets begleitet von beein-
druckenden Ausblicken, die lange in Erinnerung 
bleiben.

Ein Blick ins neue Tourenprogramm lohnt sich: 
Wer mit Verena unterwegs ist, darf sich auf ins-
pirierende Wege und lebendige Naturmomen-
te freuen.

mit ihrer Anmeldung, weil die Gruppen bereits 
voll waren. Heute ist das kein Problem mehr: 
Als Wanderleiterin ist sie immer mit dabei!

Mit Begeisterung teilt sie ihre Liebe zur Natur 
und lädt dazu ein, gemeinsam die beeindru-
ckende Weite der Berge zu erleben. Im neuen 
Tourenprogramm finden sich gleich zu Jahresbe-
ginn zwei Touren von Yvonne. Weitere Termine 
werden spontan über den Newsletter oder ih-
ren persönlichen E-Mail-Verteiler bekannt gege-
ben. Wer in den Verteiler aufgenommen wer-
den möchte, kann sich direkt bei ihr melden: 
yvonne.lorenz@alpenverein-leutkirch.de

Die perfekte Abwechslung zum Schreibtischjob 
findet Yvonne Lorenz im Outdoor-Sport. 
Egal ob Wandern, Biken, Skaten oder Skifahren 
– die Bewegung in der Natur bedeutet für sie 
Freiheit und neue Energie.

Schon früh bemerkte Yvonne, wie groß das In-
teresse an Wandertouren ist – oft war sie zu spät 

Mit René Lamprecht dürfen wir einen enga-
gierten neuen Hüttenwart für das Kaiser-
jochhaus im Team begrüßen. Vielen ist René 
bereits durch die Familiengruppe bekannt, die 
er gemeinsam mit seiner Frau Katharina mit viel 
Herzblut und Erfolg leitet.

Sein Weg führte ihn dabei immer wieder zum 
Kaiserjochhaus – ein Ort, der ihm längst ver-
traut ist und den er nun mit großer Verantwor-
tung betreut. In enger Zusammenarbeit mit 
dem Hüttenteam rund um das Pächterehepaar 
Manuela und Johann Genewein sowie mit tat-

Verena Glöggler

Yvonne Lorenz

WILLKOMMEN IM TEAM



www.mgr-stb.de

Ihre Steuerberater 
in Bad Wurzach

Ihre Steuerberater Ihre Steuerberater 
in Bad Wurzachin Bad Wurzach

Mayinger Gschwind Reischmann 
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Vorstadtstraße 38
88410 Bad Wurzach

Tel.: 07564/9325-0
Fax: 07564/9325-20
info@mgr-stb.de

Spitz auf Neues?
Wir suchen Dich!

Steuerberater
Steuerfachangestellter
Bilanzbuchhalter 
Steuerfachwirt
(m/w/d)
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kräftiger Unterstützung durch ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer der Sektion sorgt René 
für einen reibungslosen Hüttenbetrieb auf über 
2.300 Metern.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
und viele schöne Begegnungen am Berg!

Seit Januar dieses Jahres dürfen wir Magda 
Prinz in unserem Geschäftsstellenteam will-
kommen heißen. In den vergangenen Monaten 

hat sie sich als Assistentin für Hütten und 
Wege bereits als unverzichtbare Unterstützung 
erwiesen –das Team weiß ihre zuverlässige und 
engagierte Art sehr zu schätzen.

Mit Magda gewinnt unser Wanderzirkus nicht 
nur organisatorische Kompetenz, sondern auch 
eine Kollegin, die mit Herz und Humor bei der 
Sache ist. Wir freuen uns sehr, sie im Team be-
grüßen zu dürfen – herzlich willkommen, liebe 
Magda!

Bei der letzten Jahreshauptversammlung konn-
te die vakante Position des geschäftsführenden 
Vorstands für Kommunikation und Öf-
fentlichkeit erfreulicherweise mit Priska 
Gegenbauer neu besetzt werden. Mit neuen 
Ideen und klaren Impulsen bereichert sie nicht 
nur das Vorstandsteam, sondern hat auch das 
einladende Erscheinungsbild der neuen Ge-
schäftsstelle maßgeblich geprägt. Dank ihrer 
konzeptionellen Beiträge ist daraus ein echtes 
kleines Juwel entstanden. 

Ihre Energie und frischen Ideen gewinnt sie bei 
ausgedehnten Wanderungen in der Natur, die 
ihr als wohltuende Auszeit und Inspirations-
quelle dienen.

René Lamprecht

Magda Prinz

Priska Gegenbauer

WILLKOMMEN IM TEAM
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Andreas Dehner

Drei Jahre lang hat Andreas Dehner als Ju-
gendreferent im geschäftsführenden Vorstand 
die Jugendarbeit unserer Sektion entscheidend 
mitgestaltet. Mit viel Engagement und kreativen 
Ideen initiierte er zahlreiche Unternehmungen, 
die jungen Menschen den Bergsport näher-
brachten und das Gemeinschaftsgefühl stärkten.

Seine Leidenschaft fürs Klettern war dabei nicht 
nur fachliche Kompetenz, sondern vor allem 
Inspiration. Mit Begeisterung und Herzblut hat 
er diese Faszination weitergegeben und viele 
junge Mitglieder dafür begeistert.

Dank seiner offenen und unkomplizierten Art 
war Andi sowohl bei der Jugend als auch im 
gesamten Verein sehr beliebt. Sein Abschied 
hinterlässt eine spürbare Lücke – umso größer 
ist unsere Dankbarkeit für die Zeit, in der er 
unsere Jugendarbeit mit Leben erfüllt hat.

VERABSCHIEDUNGEN
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Auch die Touren mit Ulrike Oelhaf waren 
über viele Jahre ein fester Bestandteil unseres 
Jahresprogramms – und für viele von euch 
ein echtes Highlight. Ob auf Skiern durch ver-
schneite Landschaften oder mit dem Bike über 
sonnige Höhenwege: Ulli begeisterte mit ihren 
Angeboten und schuf bleibende Erinnerungen. 
Schon 2006 machte sie die Ausbildung fürs Ski-
bergsteigen, 2017 dann zusätzlich fürs Moun-
tainbiken, das sind insgesamt 25 Jahre Touren-
tätigkeit bei uns!

Im Tourenwesen unserer Sektion war sie eine 
tragende Säule – mit Ideenreichtum, Organisa-
tionstalent und spürbarer Begeisterung für die 
Berge. Umso schwerer fällt es, im neuen Tou-
renplan auf ihre Beiträge zu verzichten. Nach 
all den Jahren ihres unermüdlichen Einsatzes 
hinterlässt ihr Rückzug eine Lücke.

Liebe Ulli, wir danken dir von Herzen für dein 
außergewöhnliches Engagement, deine Energie 
und die vielen gemeinsamen Stunden in den 
Bergen. Und wer weiß – vielleicht dürfen wir 
eines Tages wieder Touren von dir ankündigen. 
Die Hoffnung bleibt.

Ulrike Oelhaf Sebastian Hösch

Ein kleines Adieu – und ein dickes Dankeschön

Nach einigen Jahren – wenn ich nachzähle, sind 
es immerhin neun – in denen ich immer wie-
der für den DAV-Leutkirch MTB-Touren guiden 
und Fahrtechnikkurse veranstalten durfte, ver-
abschiede ich mich hier aus dem FÜL-Team. 
Nicht ohne vollumfänglich und in hoffentlich 
angemessener Form Danke zu sagen! Danke, 
weil mir die Sektion Leutkirch ermöglicht hat, 
mich zum FÜL MTB auszubilden und die Li-
zenz über lange Jahre durch viele spannende 
Fortbildungen immer wieder zu erneuern. 
Und Danke, weil jeder Kurs und jede Tour, 
die zustande kam, mir neben allem Aufwand 
großen Spaß und viel, viel Freude bereitet hat. 
Leider muss ich einsehen, dass es zunehmend 
aufwendig und kompliziert für mich ist, von 
Wiesbaden aus, wo meine Familie lebt und 
Dresden, wo ich derzeit arbeite, Touren pas-
send für das Leutkircher Programm anzubieten. 
Daher werde ich mein Bike absehbar nur noch 
„privat“ bewegen. Ride on – und keep the rub-
ber side down!

Sebastian Hösch

VERABSCHIEDUNGEN
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Ein neuer Anfang in der Markstraße 13 – Der Umzug unserer Geschäftsstelle

Nach vielen Jahren in der Werkhausgasse war 
es - wenn auch nicht ganz freiwillig - Zeit für 
Veränderung: Der Umzug in unsere neuen 
Räumlichkeiten in der Marktstraße 13 stand an.

Für die umfangreiche Planung und Organisation 
konnte ein engagiertes Team gewonnen wer-
den: Christiane, Sandra, Magda, Christine, Uli 
und Priska übernahmen mit großer Sorgfalt und 
Ausdauer die notwendigen Vorbereitungen. Ihr 
Einsatz war der Grundstein für einen reibungs-
losen Ablauf.

Noch bevor der erste Karton gepackt wurde, 
waren zahlreiche helfende Hände aktiv. Wer 
schon einmal seinen Keller ausgemistet hat, 
kennt das Gefühl: Es kommt einiges zusam-
men. Aktenberge, Kletterausrüstung, Papiersta-
pel – alles wurde gesichtet, sortiert und sicher 
verstaut. Mit viel Geduld und System wurde 
Ordnung geschaffen, damit der Umzug nicht 
nur logistisch, sondern auch strukturell gelingt.

Auch die neue Geschäftsstelle in der Marktstra-
ße 13 verlangte im Vorfeld einiges an Einsatz: 
Elektroinstallationen, Schreinerarbeiten und 
Malerleistungen mussten koordiniert, Möbel 
geplant und bestellt werden – eine logistische 
und kreative Herausforderung.

Ein besonderer Dank gilt Heinrich Riedle, der 
mit beeindruckender Präzision die verwinkelten 
Räume vermessen und die technische Umset-
zung begleitet hat. Seine Expertise war für die 
Planung unverzichtbar. Ebenso möchten wir 
Reiner Kehrle und Norman Beyer herzlich dan-
ken: Mit viel Engagement und mehreren abend-
lichen Einsätzen haben sie unsere Wandgrafik 
zum Leben erweckt – ein echter Hingucker!

Am 27. September war es endlich soweit: 
Das Umzugsteam startete den „Großkampf-
tag“ – und legte ein beeindruckendes Tempo 
vor. Möbel und Kartons wurden per Sprinter 
in die neuen Räume der Marktstraße 13 trans-

AKTUELLES AUS DER GESCHÄFTSSTELLE
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portiert, wo bereits die nächsten Herausforde-
rungen warteten.

Bevor eingeräumt werden konnte, mussten die 
neuen Schränke aufgebaut werden – ein Kraft-
akt, den Bruno Frischknecht und Otto Eberle 
mit bemerkenswerter Ruhe und Präzision 
meisterten. Ein herzliches Dankeschön an euch 
beide – ohne euren Einsatz würden wir wohl 
heute noch zwischen Schrauben und Einzeltei-
len sitzen!

Für die schweren Brocken standen Marco Po-
nath und Arno Widler bereit: Stahlschränke, 
Regale, Spezialschrauben – Marco erwies sich 
als echter Allrounder zwischen Baumarktbe-
suchen und Wandmontage. Unermüdlich und 
lösungsorientiert, wie man ihn kennt.

Währenddessen baute das Vorstandsteam 
– Peter, Klaus, Uli und Priska – gemeinsam 
mit Christiane und Sandra Möbel zusammen. 
Christine und Magda sorgten liebevoll für das 
leibliche Wohl – eine Wohltat für Körper und 
Seele, die den Tag spürbar leichter machte.

Ein besonderes Lob geht an Sandras Mann, 
Mario Eisenbarth, der mit Engelsgeduld die 
elektrisch höhenverstellbaren Schreibtische 
montierte. Offenbar war er der Einzige, der 

an diesem Tag echte Freude an den zahllosen 
Einzelteilen hatte – und dafür gebührt ihm ein 
Extra-Dank!

Nachdem die letzten Akten ihren Platz gefun-
den hatten, ging es direkt weiter mit dem Fein-
schliff: 

Die Schreinerarbeiten konnten fortgesetzt wer-
den, und unsere neue Geschäftsstelle erhielt 
ein echtes Highlight – einen maßgefertigten 
Empfangstresen, an dem wir euch künftig herz-
lich willkommen heißen.

Ein besonderer Dank geht an Gotthard Prinz, 
der mit viel Geduld und Kreativität die passen-
den Materialien auswählte, Pläne verfeinerte 
und selbst in schlaflosen Nächten noch an den 
Details tüftelte, um die Vorstellungen unserer 
Planerin Wirklichkeit werden zu lassen.

Und auch für das leibliche Wohl ist künftig ge-
sorgt: Im Konferenzraum entsteht eine kleine, 
feine Küchenzeile – realisiert durch Michael 
Löchle und das Allgäuer Küchenstudio. So kön-
nen wir euch künftig zu einem Gespräch am 
Tresen oder in der gemütlichen Sitzecke auch 
zu einem Kaffee einladen.

Also: Kommt gerne zu unseren Geschäftszei-
ten vorbei, schaut euch um und lasst euch von 
unserer neuen Geschäftsstelle inspirieren. Wir 
freuen uns auf euch!

AKTUELLES AUS DER GESCHÄFTSSTELLE
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Deutscher Alpenverein Sektion Leutkirch e. V. 
Marktstraße 13 | 88299 Leutkirch | Telefon: +49 (0)7561/ 9 85 87 01

info@alpenverein-leutkirch.de
www.alpenverein-leutkirch.de

Vertreten durch Priska Gegenbauer, Daniel Singh, Stefan Wagegg,  
Klaus Zugmaier, Ulrike Zugmaier (Geschäftsführender Vorstand)  

www.leutkircher-huette.at  l  www.kaiserjochhaus.at

VOM ALLGÄU IN DIE ALPEN
Gemeinsam mit uns ins Bergabenteuer

Liebe Bergfreunde, 

unser Newsletter informiert euch regelmäßig über Aktuelles aus 

der Sektion – von spannenden Tourenangeboten bis hin zu kurz-

fristig frei gewordenen Plätzen. Wer gerne spontan unterwegs ist 

oder einfach gut informiert bleiben möchte, ist hier genau richtig.

Meldet euch gerne an unter info@alpenverein-leutkirch.de  

– so verpasst ihr keine Neuigkeit und seid immer bestens 

vorbereitet für das nächste Bergerlebnis.
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Pünktlich zu Weihnachten wird das neue Tourenprogramm 2026 
auf unserer Website freigeschaltet!  

Schaut gleich rein am 21. Dezember 2025. 

unter: www.alpenverein-leutkirch.de

UNSERE WEBSITE
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Ida Bergbreiter-Wild
Werner Bolkart
Andreas Felix Ebenhoch
Lisa Egger
Andrea Ehrmann
Thomas Ertel
Raphael Faehndrich
Tobias Gredler
Franziska Harr
Reinhard Harr
Tanja Hengge
Markus Huebner
Britta Huebner
Edwin Kesenheimer
Andreas Kesenheimer
Heike Kohloeffel
Elmar Kugler
Armin Leitermann
Michael Leuze
Gudrun Möhnle-Harr
Johannes Musch
Thorsten Raack
Frederik Benjamin Raß
Sabine Sailer
Marianne Schneider
Walter Staudt
Helga Stübler
Birgit Werner
Nicole Wissler

25 Jahre

Hans Emtmann
Roswitha Hermann-Rottmar
Gebhard Mayerhofer
Eva Schmid
Otto Schuck

60 Jahre

Bernhard Bareth
Friedrich Buhmann
Peter Feuerstein
Josef Kegreiss
Harald Moller
Berta Ruf
Jutta Ruf
Albert Widler
Hugo Zimmermann

50 Jahre

40 Jahre
Peter Fischer
Erika Fischer
Hubert Herberg
Sonja Holz
Wolfgang Jaeger
Hannes Mendler
Helmut Riedl
Karin Wirth

Hansjoerg Gegenbauer
Franz Golder

70 Jahre

VEREINSJUBILARE
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Schnell geht eine Hüttensaison vorüber, so 
auch im diesem Jahr 2025. Den fortschreiten-
den und stetigen Wandel der Voraussetzungen, 
Anforderungen und Gegebenheiten galt es 
auch in diesem Jahr zu bewältigen.

Unser Hüttenwirtepaar Anja und Tom mit 
Hund Theo freuten sich auch dieses Jahr über 
regen Zulauf von Tages- und Übernachtungs-
gästen. Die Übernachtungszahl mit 2777 
Übernachtungen zeigt eine deutliche Steige-
rung gegenüber letztem Jahr. Das Wetter hat-
te in diesem Jahr einiges zu bieten, von langen 
Schönwetterperioden bis anhaltenden Re-
genphasen, auch Kälteeinbrüche mit Schnee 
waren dabei. Der Faktor Wetter hat sicherlich 
Einfluss auf die Besucherzahlen und wird auch 
in Zukunft in Hinblick auf den Klimawandel im-
mer wichtiger. 

Es hat sicherlich die Runde gemacht, dass es 
nicht nur eine schöne Aussicht von einer ge-
mütlichen Hütte gibt, sondern dass die liebevoll 
gestaltete Speisekarte fortlaufend kulinarisch 
weiterentwickelt wird. Speisen mit Kräutern aus 
den umliegenden Bergwiesen gekocht und ver-
feinert, frisch gebackenes Brot zum Frühstück, 
Geschnetzeltes oder Gulasch vom Wild aus der 
Umgebung bzw. vom Tal, Salat aus eigenem 

Anbau hinter der Hütte, Zirben-Schaum zum 
Nachtisch, Kefirschorle gegen den Durst usw. 
– Regionalität pur! Das zergeht auf der Zunge 
und erfreut die ausgehungerten Wanderer, die 
reichlich verwöhnt wurden. 

In den Medien und auch vom DAV (Panorama-
heft, Verhaltenskodex) schon mehrfach thema-
tisiert: das herausfordernde Verhalten sowie 
eine überzogene Erwartungshaltung als Er-
scheinung, Zeitgeist oder fehlende Compliance 
im sozialen Miteinander weniger Bergbegeis-
terter. Dieses Thema macht auch vor der 
Leutkircher Hütte nicht halt. Haltlos publiziert 
in den sozialen Medien mit rufschädigenden 
Inhalten, um eigenes Fehlverhalten vor Ort zu 
rechtfertigen und Frust abzubauen, leider ist 
das Hüttenteam in diesem Jahr diesem Ver-
halten ausgesetzt gewesen und musste diese 
unangenehme Erfahrung machen. 19

HÜTTENBERICHT LEUTKIRCHER HÜTTE



Es freut uns, dass wir mit Anja und Tom auch 
im Jahr 2026 ein super Wirtepaar auf unserer 
Hütte haben und damit gelassen in die Zukunft 
blicken können. Vielen Dank dem Team für die 
erfolgreiche Saison 2025.

Vor der Saison ist nach der Saison, deshalb galt 
es auch im vergangenen Jahr frühzeitig zu pla-
nen und Projekte zu realisieren:

So musste der Wegfall des Wasserkraftwerks 
kompensiert werden, indem die Solarfläche 
und die Stromspeicherkapazität erweitert wur-
den. Dazu wird zukünftig die Warmwasserauf-
bereitung effizienter gesteuert und den gesetz-
lichen Bestimmungen angepasst - mittels eines 
neuen Durchlaufspeichers mit zusätzlichem 
Heizstab. Diese Maßnahme wird im Jahr 2026 
fertiggestellt. 

Zur Arbeitserleichterung wurde die Bereitstellung 

von Rapsöl in ein Großgebinde gefasst und mit-
tels einer Pumpe dem Blockkraftwerk zugeführt. 

Der Motor des Tauchscheibenkörpers musste 
aufgrund eines Defektes gewechselt, neu gewi-
ckelt und wieder verbaut werden - das Ganze 
CO2-neutral mittels Rucksacktransport. 

Aufgrund von Undichtigkeit musste der Wasser-
Haupthahn getauscht werden. Da von dieser 
Wasserleitung die Leutkircher Hütte sowie die 
Putzenalp abhängig sind, war dies ein elemen-
tarer Schaden. 

Das Anbringen von Fliegengittern an der 
Westseite, um hygienisches Arbeiten zu er-
möglichen; Erfüllung der Bürokratisierung mit 
Anbringung von „Kein Trinkwasser“-Schildern; 
Verlegen eines Datenkabels zum Winterraum, 
um die Solaranlage zu steuern - all dies wurde 
vorgeplant und umgesetzt. 

20



Für die Zukunft stehen schon die nächsten Auf-
gaben an, wie z.B. die gastronomischen Vor-
aussetzungen für den Betrieb zu erhalten und 
zukunftstauglich zu machen. Dafür wird eine 
Bedarfsermittlung erhoben, die das Ziel hat, an-
stehende Reparaturen, Modernisierungen und 

evtl. erforderliche Baumaßnahmen zu erfassen, 
Dringlichkeiten zu benennen und zu planen. 
Wir informieren euch darüber fortlaufend.

Viele Grüße 

Euer Hüttenwart Arno
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Oesterle GmbH - Versicherungs- und Finanzmakler www.oesterlegmbh.de
Wilhelmstr. 1, 88299 Leutkirch, T 0 75 61 / 988 73-0,  M service@oesterlegmbh.de

Memminger Straße 8, 88299 Leutkirch
info@oesterle-immobilien.de 
+49 (0) 7561 / 820 91 - 50

www.oesterle-immobilien.de

Für Sie vor Ort in 

Leutkirch  - Lindau - Stuttgart 

Oesterle Immobilien GmbH
Immobilienmakler + Sachverständiger + Hausverwalter + Projektentwickler + Investor 
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Die Saison konnte heuer nahezu schneefrei 
beginnen – ein seltener Vorteil, der den Start-
schuss für den zweiten Teil der Außenwandsa-
nierung am Kaiserjochhaus erleichterte. Bereits 
im April stiegen Stefan Wagegg und Ralf Sonn-
tag zur Hütte auf, um erste Vorkehrungen zu 
treffen und das Aufmaß für die neuen Fenster 
zu erstellen.

Die Fassadenrenovierung wurde in dieser Sai-
son fortgesetzt, sorgfältig vorbereitet von Pro-
jektleiterin Christina Schnitzler. Dank ihrer ak-
ribischen Planung konnte das Gerüst noch vor 
Saisonbeginn aufgebaut werden – eine logisti-
sche Meisterleistung, denn auf 2.300 m Höhe 
müssen sämtliche Materialien per Hubschrau-
ber angeliefert werden.

Vor Ort besserten die Helfer den Putz weiter 
aus und stopften zahlreiche tiefe Löcher, die 
Wind und Wetter über die Jahre in die Fassade 
gegraben hatten. Beim ursprünglichen Bau der 
Hütte wurde offenbar nicht das beste Material 
verwendet – der gelieferte Stopfmörtel reichte 

bei Weitem nicht aus. Auf Initiative von Egon 
Göser kamen daher zehn weitere Zementsäcke 
zum Einsatz, die seit Jahren im Bestand lagerten 
und nun endlich ihre Bestimmung fanden.

Aufgrund der 2024 durchgeführten Funda-
ment-Sanierung hoffen wir, künftig keine neu-
en Risse in der Fassade verzeichnen zu müs-
sen. Nach den mühseligen Abklebearbeiten 
und dem letzten Pinselstrich erstrahlt die Hüt-
te nun in frischem Weiß – fast wie neu gebaut. 
Die Fensterläden stehen für die kommende 
Saison auf dem Plan.

Zu den engagierten Helferinnen und Helfern 
zählten unter anderem Egon Göser, Robert 
Hehn, Reiner Kehrle, Toni Rupp, Christina 
Schnitzler, Eugen Schöllhorn, Ralf Sonntag, 
Monika Oer, Stefan Wagegg, Dunja Wegner 
und viele weitere, für deren Einsatz wir herzlich 
danken.

Auch im Herlazhofer Stüble wurde Hand an-
gelegt: Im August konnten die letzten zugigen, 
einglasigen Fenster getauscht werden – ein 

HÜTTENBERICHT KAISERJOCHHAUS



ECHT.  LEBENDIG.  TRADITIONELL.
Ihre Gaststätte in Leutkirch

Kemptener Str. 53
88299 Leutkirch

07561 3742

bayrischer-hof.com

Deshalb sind wir MöglichMacher 
für Vereine in unserer Region 
und unterstützen gerne die 
DAV Sektion Leutkirch e.V.

www.ksk-rv.de/wir
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echter Komfortgewinn, der künftig steife Na-
cken vermeidet.

Trotz kurzer Wettereinbrüche – wir erin-
nern uns gut an die sommerliche Pause im 
Juli – verlief die Hüttensaison insgesamt sehr 
erfolgreich. Die zahlreichen Wanderer, insbe-
sondere auf dem erlebnisreichen Adlerweg, 
sorgten für eine erfreuliche Auslastung. Dank 
der engagierten Bewirtschaftung durch die Fa-
milie Genewein war das Kaiserjochhaus auch 

• Heizung
• Sanitär
• Solar

Christian Locher
Installateur- und  
Heizungsbaumeister
Enzlesmühlerweg 15
88299 Leutkirch-Gebrazhofen
Telefon 0 75 63 / 85 29
heizungsbau-locher@t-online.de
www.locher-heizung.de

bei Tagesgästen sehr beliebt und konnte eine 
rundum gelungene Saison verzeichnen.

Zum Abschluss wurde das Haus in bestem 
Zustand in den Winterschlaf verabschiedet. 

Euer Hüttenwart René

Ein besonderer Dank gilt Heinrich Riedle, un-
serem Technik-Guru, der mit viel Geduld und 
Fachkenntnis die technischen Anlagen unserer 
beiden Hütten sichtet und dokumentiert – 
eine wertvolle Grundlage für alle zukünftigen 
Maßnahmen.
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60 km Wege warten jedes Jahr auf uns

Nach einem milden Winter 2024/2025 sahen 
unsere Wege aus, als wenn Christophorus sie 
mit dem Daumen nur leicht angedrückt hätte, 
damit sie länger halten. Nichtsdestotrotz gab es 
2025 genug Arbeiten für unsere Wegepatinnen 
und Wegepaten. 

Ende April haben Ralf Sonntag und Stefan Wa-
gegg die ersten Wege von Pettneu hoch zum 
Kaiserjochhaus kontrolliert, als sie dort Fenster 
ausmessen durften.

Zwei Wochen später haben Christina Schnitz-
ler und Stefan Wagegg Material für die Wegver-
legung 644 zur Erlachalpe hochgetragen.

Dann ging es los

Ende Mai ging es dann richtig los und der ers-
te Trupp fuhr nach Pettneu. Auf dem Wegab-
schnitt hoch zum Kapf Richtung Kaiserjochhaus 
mussten Bäume gefällt werden, um Entwässe-
rungsrinnen dauerhaft zu montieren. Zusätz-
lich wurden ab Pettneu neue Wegeschilder 
montiert. Mit dabei waren Anton Maier, Egon 
Göser, Marco Ponath und Ralf Sonntag. Anita 
Gerster und Stefan Wagegg haben die gemalten 
Wegmarkierungen erneuert. 

Am 2. Wochenende im Juni hat Marco Ponath 
die tiefen Muren vom letzten Jahr im Oberen 
und Unteren Kapallweg nochmals durchge-
hackt. Und Otto Eberle, Ali und Helmut konn-
ten die Wege im Ostgebiet begehen (Kälber-
lahnzug und Stierlahnzug).

Eine Woche darauf haben Otto Eberle, Ali und 
Arno Widler die Seilsicherungen in den Kapall-
wegen eingehängt. 

Wegverlegung 644 über das Verborgene 
Kar

Vor Saisonbeginn wurde die Wegverlegung von 
der Leutkircher Hütte zur Erlachalpe über die 
Verborgene-Kar-Scharte angegangen. Burk-
hard Zindler mit Sohn Moritz sowie Robert 

Anton, Marco und Ralf montieren Schilder

Egon und Ralf begutachten ihre Arbeit Anita bringt Markierungen an

WEGEARBEITEN
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Hehn mit Sohn Samuel waren glücklicherwei-
se mit ihren Wegarbeiten auf dem Höhenweg 
von der Leutkircher Hütte zum Kaiserjochhaus 
frühzeitig fertig und haben Gertrud Scherer, 
Marco Ponath, Herbert Wagegg und Stefan 
Wagegg bei den Wegverlegungsarbeiten unter-
stützt. Ca. 100 Jahre alte Steintreppen wurden 
dabei freigelegt, Stufen, als wenn sie gestern 
erst eingebaut wurden. Diese ‚Erinnerungsstü-
cke‘ an frühere Wegebauer aus unserer Sektion 
zieren den neuen Weg. Mit dem Freischneider 
wurde auf ca. 2 km das Gras kurz geschnitten, 
ebenso Büsche und Sträucher, die den zukünf-
tigen Weg versperrten. Nach diesen drei Tagen 
Arbeit konnte der neue Weg freigegeben wer-
den. Eine Woche später hat Stefan Wagegg 
aufgrund von Hinweisen zusätzlich ein großes 
zweites Hinweisschild montiert, dass der Stap-
fetobel gesperrt ist. Blindheit ist mitunter eine 
Sache der Aufmerksamkeit. 

An diesem Wochenende haben Cristina Sultan 
und Catalin Mutascu auch ihren Weg von der 
Alpe Kaisers hoch zum Kaiserjochhaus began-
gen und die Wildbachüberquerung montiert.

Weg 644 Wegverlegung

Alte Steinstufen auf dem neuen Weg 644

Gertrud, Robert, Herbert, Marco, Moritz, Burkhard 
und Samuel verlegen Wege

Schöne Begegnung auf dem 601er – Reinald trifft 
Burkhard
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Anfang Juli schmolz der letzte Schnee und 
Otto Eberle hackte einen Weg durch die gro-
ße Rinne im Kälberlahnzug, weil ohne Schnee 
schwer passierbar. Und Marco Ponath konnte 
auf dem neuen Weg 644 in der jetzt schnee-
freien Querrinne vor dem Verborgenen-Kar- 
Joch hacken, der die ganze Saison wartungs-
frei hielt.

Mitte August wurde der Weg 642 auf dem Ab-
schnitt Mehlbremi hoch zur Leutkircher Hütte 
von Peter Weiss begangen.

Da die aufwändigen Holzeinbauten auf dem 
Wegabschnitt von der Alpe Kaisers hoch zum 
Wildbach (KJH) in den nächsten Jahren ersetzt 
werden müssen, hat Stefan Wagegg zusam-
men mit dem Gutachter Walter Würtl diesen 
Wegabschnitt und mögliche Alternativen ge-
prüft, mit dem Ergebnis, dass die Reparatur des 
bestehenden Wegabschnittes der sicherste und 
günstigste Weg ist. 

Erosion im Ostgebiet

Dominik Jeni und Kevin Wagegg, die den Weg 
vom Klämmle über die Gridlonscharte zum Kai-
serjochhaus betreuen, haben den Vorschlag ge-
macht, die Kreuzung unterm Hinterseejoch ca. 
40 m nach unten zu verlegen. Eine Mure hat sich 
immer breiter und tiefer in den Hang gegraben. 
Die Wegverlegung hierfür wurde beantragt.

Und schon ist es September und entlang der 
Kapallwege konnten die Seilsicherungen wieder 
ausgehängt werden. Gleichzeitig wurden drei 
neue Anker eingebaut und verklebt. Mit dabei 
waren Otto Eberle, Bruno Frischknecht, Ralf 
Sonntag und Wendelin Schnell. 

Wendelin, Otto und Ralf auf den Kapallwegen
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Erosion auf dem Weg 642

Und zum Abschluss wurden auf dem Weg 642 
von St. Anton hoch zur Leutkircher Hütte mit 
Lärchendielen und Eisenstäben im Latschen-
hang dauerhafte Entwässerungsrinnen montiert 
und Bäume ausgeschnitten. Pünktlich zum Hüt-
tenschluss war die Arbeit erledigt und Dunja 
Wegner, Anton Maier, Egon Göser, Marco Po-
nath und Stefan Wagegg hatten großen Spaß. 

Ich bedanke mich bei unseren Hüttenwirten 
vom Kaiserjochhaus und der Leutkircher Hütte 
für die erstklassige Bewirtung, bei Stefan Klotz 

von den Arlberger Bergbahnen für die kosten-
freie Bahnbenützung, bei Michael Altenried und 
beim Bauhof für die kostenlose Zurverfügung-
stellung von hochwertigem Werkzeug.

Der größte Dank geht an die Frauen und Män-
ner unserer 30-köpfigen Wegepaten- und Hel-
fergruppe, die mit mehr als 700 Stunden die 
60 km Wege um unsere Hütten gepflegt und 
gehegt haben.  

Euer Wegewart Stefan

Bilder: Stefan, Marco, Egon, Anton, Bruno, u.v.m.

Anton, Marco und Egon bei der Arbeit Stufenbau

Egon, Anton, Dunja und Marco bauen Stufen Ohne Worte
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Farb-Legende

Liebe Sektionsmitglieder, liebe Interessierte unseres Tourenprogramms,

das Tourenreferat lebt und wächst. Nach einem erfolgreichen Jahr 2025 mit vielen Touren- und Kurs-
teilnehmern, die alle mit einem Lächeln im Gesicht und vielen Erlebnissen im Gepäck gesund aus den 
Bergen zurückgekommen sind, können wir erwartungsvoll auf das Jahr 2026 schauen.

Neben dem Rücktritt von Ulrike Oelhaf und Sebastian Hösch, was ich sehr bedauere, gibt es auch 
Positives aus dem Tourenreferat zu berichten, wir werden Ende des kommenden Jahres zwei neue 
Skitourenführer und einen neuen Fachübungsleiter Bergsteigen in unseren Reihen begrüßen dürfen.

Wer in das Touren- und Kursprogramm schaut, wird mit Freude feststellen, dass für jeden etwas dabei 
ist: bewährte Kletterkurse bei Robert, der LVS Kurs in Theorie und Praxis oder der Alpinkletterkurs 
bei mir. Neu ist ein Schnupperkurs Skitouren.

Mit der Anmeldung zu unseren Touren und Kursen solltet ihr nicht lange warten, denn die Tages-
touren sind für Mitglieder der Sektion Leutkirch weiterhin kostenfrei. Bei den Bergmädels gibt es eine 
Besonderheit: diese Touren sind erst vier Wochen vor ihrem Termin buchbar.

Wer Kurse macht, will anschließend sein Wissen und seine Fähigkeiten auf einer Tour umsetzen. Die-
sem Motto folgend bieten wir 2026 von der leichten Skitour mit 600 Hm bis zum anspruchsvollen 
Roten Stein und dem besonderen Schmankerl einer Mehrtagesskitour alles an, was das Tourengeher 
Herz höher schlagen lässt. Für Kletterer und Bergsteiger geht es mit der Zimba und dem Rheinwald-
horn steil und hoch hinauf. Natürlich sind auch wie immer vielfältige Wanderungen, Mountainbike-
touren und eine mehrtägige Hochtour im Programm.

Mir bleibt noch der herzliche Dank an alle Tourenführer, Wanderleiter, Kletterbetreuer und Familien-
gruppen- und Jugendleiter für die erfolgreich durchgeführten Touren und Kurse im Jahr 2025.

Mit diesem vielversprechenden Ausblick auf das kommende Jahr 2026 wünsche ich allen Sektions-
mitgliedern unfallfreie und unvergessliche Bergabenteuer.

Klaus Zugmaier 
Tourenreferent DAV Leutkirch

Kurse

Familiengruppe

Jugendgruppe

Allgemeine Touren und Aktionen

Titelfoto:  Klaus Zugmaier
(DAV Leutkirch)

TOURENPROGRAMM   2026



TOURENPROGRAMM   2026
INFOS

W
Wanderung
feste Bergschuhe, Berghose, Regenbekleidung, Pullover oder Faserpelzjacke, Mütze, 
Handschuhe, Sonnenschutz, Trinkfl asche, Taschenmesser, Rucksack, Stirnlampe, Erste-Hilfe-
Material

Bergsteigen
wie Wanderung zusätzlich Hüftgurt, 2 Bandschlingen, 2 Karabiner, 2 HMS-Karabiner, 
Steinschlaghelm, Abseil- und Sicherungsgerät

Mountainbiketour
funktionstüchtiges Mountainbike, Rad-Helm, -Handschuhe, -Brille, funktionelle Radbekleidung, 
Wetterschutz, Trinkfl asche, Tourenrucksack, Werkzeug-Set und Ersatzschlauch, Erste-Hilfe-
Material, Schaltauge

Hochtour
Einfachseil 50 m, Hüftgurt, Brustgurt, 2 Bandschlingen 120 cm, 2 Bandschlingen 60 cm, 
Prusikschlingen, 3 Karabiner, 2 HMS-Karabiner, 2 Expressschlingen, Steinschlaghelm, Abseil- 
und Sicherungsgerät, Biwaksack, Erste-Hilfe-Material, Steigeisen, Eispickel, 2 Eisschrauben, 
steigeisenfeste Bergschuhe

Klettertour 
Einfachseil 50-60 m, Hüftgurt, je 1 Bandschlinge 120 cm u. 60 cm, Prusikschlingen, 6 
Expressschlingen, 3 Verschlusskarabiner, Klemmkeilsortiment, Abseil- und Sicherungsgerät, 
Steinschlaghelm, Kletterschuhe, Erste-Hilfe-Material, Biwaksack

Klettersteig 
Steinschlaghelm, Hüftgurt, aktuelles Klettersteigset, vernähte 60 cm Bandschlinge, 1HMS 
Karabiner (für Rastschlinge), robuste Handschuhe

Bouldern 
Crashpad (nach Absprache), Putzbürste, Kletterschuhe

Skitour 
Tourenski, Steigfelle, Harscheisen, Verschüttetensuchgerät (mind. 2-Antenneng.), 
Lawinenschaufel, Sonde, Skibrille, Sonnenbrille, (Skihelm), Erste-Hilfe-Material, Biwaksack, 
DAV Snow-Card (nicht älter als 3 Jahre)

Skihochtour 
wie ST, zusätzlich für je 3 Teiln. Einfachseil oder Halbseil 50 m, Hüftgurt, je 1 Bandschlinge 
120 cm u. 60 cm, Prusikschlingen, 2 Karabiner, 2 Verschlusskarabiner, Steigeisen, Eispickel, 
Eisschraube, DAV Snow-Card (nicht älter als 3 Jahre)

Schneeschuhtour 
Schneeschuhe, Verschüttetensuchgerät (mind. 2-Antenneng.), Lawinenschaufel, Sonde, 
Sonnenbrille, Erste-Hilfe-Material, Biwaksack, 
DAV Snow-Card (nicht älter als 3 Jahre)

MTB

HT

KL

B

ST

SHT

KST

GT  Gemeinschaftstour*    FT  Führungstour*
* Beschreibung siehe Tourenprogrammende 

Teilnehmerzahl 8 (4)
maximal minimal

BST

Wichtige Hinweise und Ausrüstungsrichtlinien für Sektionstouren

SST
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Schwierigkeitseinteilung: Mountainbiken

S0
Wegbeschaffenheit: Fester und griffi ger Untergrund, keine Hindernisse. Bis ca. 10 % bergauf. 
Hindernisse: Keine.
Steigung / Gefälle: Bis ca. 20 % bergab. 
Kurven: Weit. 
Fazit: Kein besonderes fahrtechnisches Können notwendig. 

S1
Wegbeschaffenheit: Loser Untergrund möglich, kleine Wurzeln und Steine. 
Hindernisse: Kleine Hindernisse, Wasserrinnen, Erosionsschäden. 
Steigung / Gefälle: Bis ca. 15 % bergauf / bis ca. 30 % bergab. 
Kurven: Eng
Fazit: Fahrtechnische Grundkenntnisse nötig, Hindernisse können überrollt werden. 

S2
Wegbeschaffenheit: Untergrund meist nicht verfestigt, größere Wurzeln und Steine. 
Hindernisse: Flache Absätze und Treppen. 
Steigung / Gefälle: Bis ca. 20 % bergauf / bis ca. 60 % bergab. 
Kurven: Leichte Spitzkehren. 
Fazit: Fortgeschrittene Fahrtechnik nötig. 

S3
Wegbeschaffenheit: Verblockt, viele große Wurzeln / Felsen, rutschiger Untergrund, loses Geröll. 
Hindernisse: Hohe Absätze. 
Steigung / Gefälle: Bis ca. 30 % bergauf / bis ca. 70 % bergab. 
Kurven: Enge Spitzkehren. 
Fazit: Sehr gute Bike-Beherrschung nötig. 

SCHWIERIGKEITSGRADE

Schwierigkeitseinteilung: Skitouren

ST1: Relativ leichte Tour
Skifahrerisches Können in leichtem  Gelände. Stemmschwingen im 
Tiefschnee und Kondition für Aufstiege von 2-4 Stunden (ca. 1000 Höhenmeter).

ST2: Mittelschwere Tour
Erfahrung im Tourenskilauf, Stemmschwingen in steilem Gelände und bei jeder Schneeart, 
gute Kondition für 4-6 Stunden, Aufstieg und Abfahrt mit leichtem Gepäck.

ST3: Schwierige Tour 
Nur für erfahrene Skibergsteiger (Stemmschwingen in allen Schneearten, auch in steilem 
 Gelände und schmalen Rinnen, ggf. Aufstieg und Abfahrt am Seil) –  hervorragende Kondition 
für lange Aufstiege und Abfahrten bis zu 8 Stunden und mit leichtem bis schwerem Rucksack.
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Schwierigkeitseinteilung: Bergsteigen / Hochtour

L: Leicht
Fels: Einfaches Gehgelände (Geröll,  einfacher Blockgrat). Ab UIAA Grad I.
Firn und Gletscher: Einfache Firnhänge, kaum Spalten. 

WS: Wenig schwierig
Fels: Meistens noch Gehgelände, erhöhte Trittsicherheit nötig, Kletterstellen übersichtlich 
und problemlos. Ab UIAA Grad II. 
Firn und Gletscher: In der Regel wenig steile Hänge, kurze steilere Passagen, wenig Spalten. 

ZS: Ziemlich schwierig
Fels: Wiederholte Sicherung notwendig, längere und exponierte Kletterstellen. Ab UIAA Grad III. 
Firn und Gletscher: Steilere Hänge, gelegentlich Standplatzsicherung, viele Spalten, kleiner 
Bergschrund.

S: Sehr schwierig 
Fels: Guter Routensinn und effi ziente  Seilhandhabung erforderlich, lange  Kletterstellen, 
 erfordern meistens Standplatzsicherung. Ab UIAA Grad IV. 
Firn und Gletscher: Sehr steile Hänge, meistens Standplatzsicherung notwendig, viele Spalten, 
großer Bergschrund.  

Moobly ist nicht nur ein schwarzes Brett für Mitfahrgelegenheiten. Es ist eine Community-
Plattform für alle, die die Berge lieben und sie nachhaltig erleben möchten. 
Die Funktionen im Überblick:
• Unter www.moobly.de Fahrt anbieten oder 

Mitfahrgelegenheit suchen – einfach, intuitiv 
und digital.

• Gemeinsam CO2 sparen: Fahrgemeinschaften 
senken Emissionen und entlasten die sensible 
Natur der Alpen.

• Neue Kontakte knüpfen: Über die integrierte 
Chat-Funktion kann man sich austauschen, 
gemeinsame Interessen entdecken oder sogar 
neue Bergpartner*innen fi nden.

• Zielgerichtet zur Tour: Dank zahlreicher hin-
terlegter Startpunkte, wie Wanderparkplätze 
oder abgelegene Alpentäler, fi ndet man genau 
die passende Verbindung.

Moobly – jetzt gemeinsam in die Berge fahren!

SCHWIERIGKEITSGRADE
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T1: Leichter Talweg, gelb
Weg gut gebahnt. Falls vorhanden, sind exponierte Stellen sehr gut gesichert. Absturzgefahr 
kann bei normalem Verhalten weitgehend ausgeschlossen werden. Orientierung problemlos, 
in der Regel auch ohne Karte möglich. 
Beispiele:  Pendling über Kala Alm, Großer Arber über Sonnenfelsen, Eibsee-Umrundung, 

 Breitachklamm, Pröller, Knogl.

T2: Einfacher Bergweg, DAV: blau, SAC: weiß-rot-weiß
Weg mit durchgehendem Trassee. Gelände teilweise steil, Absturzgefahr nicht völlig 
 ausgeschlossen. Trittsicherheit nötig. Elementares Orientierungsvermögen. 
Beispiele:  Frieder und Friederspitz, Trainsjoch, Thaneller, Wank, Zwiesel, Jochberg, 

Fellhorn,  Spitzstein, Großer Arber über Seewand. 

T3: Mittelschwerer Bergweg, DAV: rot, SAC: weiß-rot-weiß/weiß-blauweiß
Weg am Boden nicht unbedingt durchgehend sichtbar. Ausgesetzte Stellen können mit Seilen 
oder Ketten gesichert sein. Eventuell braucht man die Hände fürs Gleichgewicht. Zum Teil 
 exponierte Stellen mit Absturzgefahr, Geröllfl ächen, weglose Schrofen. Gute Trittsicherheit 
nötig. Durchschnittliches Orientierungsvermögen. Elementare alpine Erfahrung. 
Beispiele:  Säuling, Hintere Goinger Halt, Großer Rettenstein, Kahlersberg, Kreuzspitze, 

Hohes Brett, Aggenstein, Guffert, Große Klammspitze.

T4: Schwerer Bergweg, DAV: schwarz, SAC: weiß-blau-weiß
Wegspur nicht zwingend vorhanden. An gewissen Stellen braucht es die Hände zum 
 Vorwärtskommen. Gelände bereits recht exponiert, heikle Grashalden, Schrofen. Im Hoch-
gebirge evtl. einfache Firnfelder und apere Gletscherpassagen. Vertrautheit mit  exponiertem 
Gelände nötig. Gewisse Geländebeurteilung und gutes Orientierungsvermögen. Alpine 
 Erfahrung. Bei Wettersturz kann ein Rückzug schwierig werden. 
Beispiele:  Hochvogel, Wörner, Obere Wettersteinspitze, Montscheinspitze, Regalmwand, 

Großer Widderstein.  

Schwierigkeitseinteilung: Wanderungen

SCHWIERIGKEITSGRADE





KURSE   2026
  08.01.2026 
  Theorievortrag „ Lawinenkunde“

  ST

Kurs K1

Zielgruppe:  Skitouren- und Schneeschuh-
gänger 

Kursinhalt:
 Snowcard, Lawinenlagebericht verstehen, 
Hangneigung beurteilen, Alarmzeichen, Fall-
beispiele, LVS-Suche in Theorie 

Voraussetzung: 
zum Erwerb der LVS-Karte bei Erstteilnahme 
erforderlich, bei Wiederholung freiwillig, 
Angabe einer gültigen E-Mail-Adresse pro 
Teilnehmer

Ort:  Leutkirch 

Gebühr:
 5,00 €  Mitglieder
10,00 € Mitglieder anderer Sektionen

Teilnehmer:   30

Kursleiter:   Klaus Zugmaier

Anmeldung:   bis 06.01.2026

  10.01.2026
  LVS Suche in der Praxis

  ST

Kurs K2

Zielgruppe:  Skitouren- und Schneeschuh-
gänger und alle, die im Freiraum Winterland-
schaft unterwegs sind 

Kursinhalt:
 Üben und Vermittlung der Technik im Um-
gang mit der persönlichen LVS-Ausrüstung, 
üben der Ablaufsystematik suchen, orten und 
bergen. Mit Prüfung zum Erhalt der LVS-Karte 

Voraussetzung: 
Teilnahme am Theorievortrag, LVS-Gerät, 
Schaufel, Sonde

Ort:  Praxisort je nach Schneelage 

Abfahrt:  Abfahrt 8:30 Uhr 
Parkplatz Seelhausweg 

Gebühr:
 20,00 €  Mitglieder
40,00 € Mitglieder anderer Sektionen

Teilnehmer:   18

Alter:   ab 16 Jahre

Kursleiter:   Amelie Dehner, Arno Widler, 
Klaus Zugmaier

KURSE   2026

  Mi 25.02.2026, Mi 04.03.2026, 
Do 05.03.2026
  Grundkurs Klettern

  KL

Kurs K4

Zielgruppe:  Kletteranfänger 

Kursinhalt:
 Theorie, Materialkunde, Knotenkunde, 
Sicherheitsaspekte, Prüfung zum DAV-Top-
ropeschein und natürlich ganz viel klettern 

Voraussetzung: 
Spaß am Klettern

  Mi 18.03.2026, Mi 25.03.2026, 
Do 26.03.2026
  Klettern Vorstieg, 
DAV-Schein Vorstieg

  KL

Kurs K5

Zielgruppe:  Kletteranfänger mit dem 
Grundkurs Anfänger oder vergleichbaren 
Kenntnissen 

Kursinhalt:
 Theorie, Materialkunde, Knotenkunde, 
Sicherheitsaspekte und Klettertechnik ver-
tieft so wie Vorstiegstechnik, Prüfung zum 
DAV-Vorstiegsschein und natürlich ganz viel 
klettern 

Voraussetzung: 
Toprope Schein oder vergleichbare Kennt-
nisse

Ort:  Kletterhallen in der Umgebung 

Gebühr:
 50,00 €  Mitglieder
100,00 € Mitglieder anderer Sektionen
zzgl. Eintritt / Leihgebühren

Teilnehmer:   min. 3, max. 6

Alter:   ab 14

Kursleiter:   Robert Hehn

  06.02.2026
  Schnupperskitourenkurs

  ST

Kurs K3

Zielgruppe:  Für alle, die ihre Skitourenaus-
rüstung noch nicht im Gelände eingesetzt 
haben oder gerne eine Auffrischung hätten 

Kursinhalt:
 digitale Tourplanung, Anlage einer Aufstiegs-
spur, Spitzkehrentechnik 

Voraussetzung: 
LVS Theorie und Praxiskurs, Skitourenaus-
rüstung, LVS Gerät

Ort:  je nach Schneelage 

Abfahrt:  Abfahrt 13:30 Uhr Parkplatz Seel-
hausweg 

Gebühr:
 20,00 €  Mitglieder
40,00 € Mitglieder anderer Sektionen

Teilnehmer:   6 (4)

Kursleiter:   Klaus Zugmaier / Amelie Dehner

Anmeldung:   bis 15.01.2026

Ort:  Kletterhallen in der Umgebung 

Gebühr:
 50,00 €  Mitglieder
100,00 € Mitglieder anderer Sektionen
zzgl. Eintritt / Leihgebühren

Teilnehmer:   min. 3, max. 6

Alter:   ab 14

Kursleiter:   Robert Hehn



KURSE   2026

  Mi 25.02.2026, Mi 04.03.2026, 
Do 05.03.2026
  Grundkurs Klettern

  KL

Kurs K4

Zielgruppe:  Kletteranfänger 

Kursinhalt:
 Theorie, Materialkunde, Knotenkunde, 
Sicherheitsaspekte, Prüfung zum DAV-Top-
ropeschein und natürlich ganz viel klettern 

Voraussetzung: 
Spaß am Klettern

  Mi 18.03.2026, Mi 25.03.2026, 
Do 26.03.2026
  Klettern Vorstieg, 
DAV-Schein Vorstieg

  KL

Kurs K5

Zielgruppe:  Kletteranfänger mit dem 
Grundkurs Anfänger oder vergleichbaren 
Kenntnissen 

Kursinhalt:
 Theorie, Materialkunde, Knotenkunde, 
Sicherheitsaspekte und Klettertechnik ver-
tieft so wie Vorstiegstechnik, Prüfung zum 
DAV-Vorstiegsschein und natürlich ganz viel 
klettern 

Voraussetzung: 
Toprope Schein oder vergleichbare Kennt-
nisse

Ort:  Kletterhallen in der Umgebung 

Gebühr:
 50,00 €  Mitglieder
100,00 € Mitglieder anderer Sektionen
zzgl. Eintritt / Leihgebühren

Teilnehmer:   min. 3, max. 6

Alter:   ab 14

Kursleiter:   Robert Hehn

  06.02.2026
  Schnupperskitourenkurs

  ST

Kurs K3

Zielgruppe:  Für alle, die ihre Skitourenaus-
rüstung noch nicht im Gelände eingesetzt 
haben oder gerne eine Auffrischung hätten 

Kursinhalt:
 digitale Tourplanung, Anlage einer Aufstiegs-
spur, Spitzkehrentechnik 

Voraussetzung: 
LVS Theorie und Praxiskurs, Skitourenaus-
rüstung, LVS Gerät

Ort:  je nach Schneelage 

Abfahrt:  Abfahrt 13:30 Uhr Parkplatz Seel-
hausweg 

Gebühr:
 20,00 €  Mitglieder
40,00 € Mitglieder anderer Sektionen

Teilnehmer:   6 (4)

Kursleiter:   Klaus Zugmaier / Amelie Dehner

Anmeldung:   bis 15.01.2026

Ort:  Kletterhallen in der Umgebung 

Gebühr:
 50,00 €  Mitglieder
100,00 € Mitglieder anderer Sektionen
zzgl. Eintritt / Leihgebühren

Teilnehmer:   min. 3, max. 6

Alter:   ab 14

Kursleiter:   Robert Hehn



  07.05.26 ab 17 Uhr 
+ WE 09.–10.05.26
  Alpinkletterkurs

  KL

Kurs K6

Zielgruppe:  Für alle, die sich über den 
Klettergarten hinaus an Mehrseillängen- 
Touren versuchen wollen 

Kursinhalt:
 Mehrseillängentechnik, Standplatzbau, 
 mobile Zwischensicherungen, Abseilen, 
Taktik, Topos lesen, alpine Gefahren 

Voraussetzung: 
DAV- Schein Vorstiegsschein oder ver-
gleichbare Kentnisse + Felsklettererfahrung 
(Klettergarten)

Ort:  Seltmanns + Gebirge 

Gebühr:
 80,00 €  Mitglieder
160,00 € Mitglieder anderer Sektionen

Teilnehmer:   4 (3)

Kursleiter:   Klaus Zugmaier

Anmeldung:   bis 30.03.2026

KURSE   2026

  Mi 14.10.2026, Mi 21.10.2026, 
Do 22.10.2026
  Klettern Vorstieg, 
DAV-Schein Vorstieg

  KL

Kurs K8

Zielgruppe:  Kletteranfänger mit dem 
Grundkurs Anfänger oder vergleichbaren 
Kenntnissen 

Kursinhalt:
 Theorie, Materialkunde, Knotenkunde, 
Sicherheitsaspekte und Klettertechnik ver-
tieft so wie Vorstiegstechnik, Prüfung zum 
DAV-Vorstiegsschein und natürlich ganz viel 
klettern 

Voraussetzung: 
Toprope Schein oder vergleichbare 
 Kenntnisse

Ort:  Kletterhallen in der Umgebung 

Gebühr:
 50,00 €  Mitglieder
100,00 € Mitglieder anderer Sektionen
zzgl. Eintritt / Leihgebühren

Teilnehmer:   min. 3, max. 6

Alter:   ab 14

Kursleiter:   Robert Hehn

  Mi 30.09.2026, Mi 07.10.2026, 
Do. 08.10.2026
  Grundkurs Klettern

  KL

Kurs K7

Zielgruppe:  Kletteranfänger 

Kursinhalt:
 Theorie, Materialkunde, Knotenkunde, 
Sicherheitsaspekte, Prüfung zum DAV-Top-
ropeschein und natürlich ganz viel klettern 

Voraussetzung: 
Spaß am Klettern

Ort:  Kletterhallen in der Umgebung 

Gebühr:
 50,00 €  Mitglieder
100,00 € Mitglieder anderer Sektionen
zzgl. Eintritt / Leihgebühren

Teilnehmer:   min. 3, max. 6

Alter:   ab 14

Kursleiter:   Robert Hehn
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14.01.2026       FT
Winterwanderung Steibis

W

Tour  T 1

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
330 Hm, 10 km, 4,5 h, leicht; T1

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Grödel oder Schuhspikes

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher,  
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage

16.01.2026       FT
Schönberg (2104 m) im 
 Rätikon

ST

Tour  T 2

Zielgruppe: Skitourengeher

Abfahrt / Verlauf:
Eingehtour, Materialcheck und Übungstour 
AP: Steg/Malbun (1540 m), Aufstieg ca. 650 
Hm, Gehzeit 3 h, Anforderung: leicht; ST1

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrtkosten in Fahrgemeinschaft

Tourenführer:   Arno Widler

Vorbesprechung / Anmeldung:
nach Absprache Homepage   

18.01.2026       FT
Alpseeblick von Schlettermoos

W

Tour  T 3

Zielgruppe: Wanderer mit guter Kondition 
und Trittsicherheit

Abfahrt / Verlauf:
Hinunter zum Alpsee, am Ufer vorbei, Aufstieg 
aufs Köpfl e, dann zur Jugetalpe mit Einkehr, 
zurück zum Parkplatz, 400 Hm, 10,5 km, ca. 
3,5 h; T2/T3

Teilnehmer:  8 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Yvonne Lorenz

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   

30.01.2026       FT
Großer Ochsenkopf (1662 m)

ST

Tour  T 4

Zielgruppe: Skitourengeher

Abfahrt / Verlauf:
Anfänger- und Eingehtour, AP: Parkplatz Gun-
zesried/Ostertal, Aufstieg ca. 880 Hm, Geh-
zeit 3,5 h, Anforderung: leicht; ST1

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrtkosten in Fahrgemeinschaft

Tourenführer:   Arno Widler

Vorbesprechung / Anmeldung:
nach Absprache Homepage   

JANUAR
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FEBRUAR
11.02.2026       FT
Winterwanderung Schöllang 
Burgkirche

W

Tour  T 5

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
230 Hm, 14 km, 4,5 h, leicht; T1

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Grödel oder Schuhspikes

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher, 
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage ab 11.01.2026   

13.02.2026       FT
Allgäuer Alpen Eineguntkopf 
(1639 m)

ST

Tour  T 6

Zielgruppe: Skitourengeher

Abfahrt / Verlauf:
Anfängertour, AP: Talstation Steibis (861 m), 
Aufstieg ca. 950 Hm, Gehzeit ca. 4 h, An-
forderung: leicht; ST1/ST2

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrtkosten Bahn/DB bzw. mit Deutschland 
Ticket nichts 

Tourenführer:   Arno Widler

Vorbesprechung / Anmeldung:
nach Absprache Homepage   

22.02.2026       FT
Wannig 2493 m

ST

Tour  T 7

Zielgruppe: ambitionierte Skitourengeher

Abfahrt / Verlauf:
ca. 1500 Hm und 5 h (bzw. 900 Hm mit Lift-
unterstützung), ab der Sunalm in „s’Bergle“ 
erst mäßig, dann steiler werdend bis zum 
Gipfelanstieg mit 40°; ST3

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Aktuelle LVS Karte, Spitzkehrentechnik, aus-
reichende Kondition, sicheres Abfahren im 
Gelände bis 40°

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
evtl. Liftkosten

Tourenführer:   Lena Frühschütz

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   

22.02.2026       FT
Winterwanderung zur 
 Köpflehütte

W

Tour  T 8

Zielgruppe: Wanderer mit guter Kondition 
und Trittsicherheit

Abfahrt / Verlauf:
Von Balderschwang hoch zum Gelbhansekopf 
und dann zur Köpfl ehütte mit Einkehr, zurück 
dann am Bach entlang, 460 Hm, 10 km, ca. 
3,5 h; T2

Teilnehmer:  8 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    



TOURENPROGRAMM   2026
27.02.2026       FT
Silvretta Heimspitze (2685 m)

ST

Tour  T 10

Zielgruppe: Skitourengeher

Abfahrt / Verlauf:
Skitour mit Anspruch, AP: Gargellen (1470 m), 
Aufstieg ca. 1215 Hm, Gehzeit ca. 5 h; ST2/
ST3

Teilnehmer:  5 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrtkosten in Fahrgemeinschaft, Verpfl egung 
in Selbstversorgung

Tourenführer:   Arno Widler

Vorbesprechung / Anmeldung:
nach Absprache Homepage   

FEBRUAR • MÄRZ
Tourenführer:   Yvonne Lorenz

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   

25.02.2026       FT
Alpspitze

ST

Tour  T 9

Zielgruppe: Skitourengeher, auch für 
 Anfänger geeignet 

Abfahrt / Verlauf:
690 Hm, Aufstieg von der ruhigen Seite des 
Berges, Abfahrt über die Skipiste; ST1

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Aktuelle LVS Karte, Spitzkehrentechnik

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrt und Parken

Tourenführer:   Amelie Dehner 

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage bis 01.02.2026

11.03.2026       FT
Winterwanderung Söllereck 
und Freibergsee

W

Tour  T 11

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
500 Hm, 14 km, 4,5 h, mittel; T2

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Grödel oder Schuhspikes

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher, 
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage ab 11.02.2026   
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27.03.2026 – 30.03.2026    FT
Hüttentour in Graubünden

ST

Tour  T 14

Zielgruppe: Mehrtages-Skitourengeher

Abfahrt / Verlauf:
AP: Zuoz-Madulain über die Chamanna 
d’ES-cha, Kesch-Hütte, Grialetsch-Hütte, EP 
Susch, Besuch auf den Gipfeln Porta ES-cha, 
Piz Kesch-Pitchen (2990 m), Scalettahorn 
(3087 m), Piz Sarsura (3132 m) mit vielen 
nordseitigen Abfahrten; ST2/ST3

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Täglich zu bewältigende Höhenmeter von 
ca. 1200 Hm in mäßigem Tempo

Teilnehmer:  5 (3) 

Gebühr: 
60,00 € Mitglieder
 120,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrtkosten in Fahrgemeinschaft, 3x Hütten-
übernachtung mit Halbpension je ca. 90 €, 
Busfahrt

Tourenführer:   Arno Widler

Vorbesprechung / Anmeldung:
zwei Wochen vor Termin in Absprache 
Homepage   

MÄRZ
12.03.2026 – 13.03.2026    FT
Lechtaler Alpen, Grießkopf 
(2581 m), Alples-Pleis-Spitze 
(2632 m)

ST

Tour  T 12

Zielgruppe: Mehrtages-Skitourengeher

Abfahrt / Verlauf:
Skitour mit Anspruch, AP: Kaisers (1518 m), 
Aufstieg jeweils ca. 1300 Hm, Gehzeit jeweils 
ca. 6 h, Übernachtung im Winterraum unse-
rer Sektionshütte Kaiserjochhaus (Basic); ST3

Teilnehmer:  5 (3) 

Gebühr: 
30,00 € Mitglieder
 60,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrtkosten in Fahrgemeinschaft

Tourenführer:   Arno Widler

Vorbesprechung / Anmeldung:
nach Absprache Homepage   

22.03.2026       FT
Roter Stein 2366 m

ST

Tour  T 13

Zielgruppe: ambitionierte Skitourengeher

Abfahrt / Verlauf:
ca. 1250 Hm und 4 h, skitechnisch anspruchs-
volle Tour durch das wildromantische Käl-
bertal über die Galtberghütte auf den Roten 
Stein; ST3

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Aktuelle LVS Karte, Spitzkehrentechnik, aus-
reichende Kondition, sicheres Abfahren im 
Gelände 

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Lena Frühschütz

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   



TOURENPROGRAMM   2026
10.04.2026       GT
Über die Buchenegger 
Wasser fälle zur Krokusblüte 
am Hündle

W

Tour  T 15

Zielgruppe: Nicht nur fi tte Senioren

Abfahrt / Verlauf:
Einfache Wanderung mit Einkehr, vielfach auf 
Fahrwegen, 525 Hm, 11,5 km, ca. 3 h reine 
Gehzeit; T1

Teilnehmer:  7 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrt und Parken

Tourenführer:   Ulrich Stark

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage, optional

APRIL • MAI

15.04.2026       FT
Lechschleife 9

W

Tour  T 16

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
300 Hm, 15,5 km, 6 h, mittel; T1

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher, 
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage ab 15.03.2026   

07.05.2026       GT
Zum Kässpatzenessen unterm 
„Wächter des Allgäu“

W

Tour  T 17

Zielgruppe: Nicht nur fi tte Senioren

Abfahrt / Verlauf:
Teils steile Wanderung mit einfacher gesicher-
ter Stelle, 660 Hm, 3,5 h Gehzeit; T2

Teilnehmer:  7 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrt und Parken

Tourenführer:   Ulrich Stark

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage bis 04.05.2026

08.05.2026 – 10.05.2026    GT
Hüttenwochenende auf der 
Schwandalpe (Thalkirchdorf)

W

Tour  T 18

Zielgruppe: Familien mit Kindern im Alter 
von 1-10 Jahren

Abfahrt / Verlauf:
Gemeinsame Wandertouren, Erkunden der 
Natur, zusammen basteln und kochen

Teilnehmer:  14 

Gebühr: 
20,00 € Mitglieder
 40,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
DAV Selbstverorger-Hütte, Zimmer mit 2-8 
Betten

Tourenführer:   Familie Lamprecht

Vorbesprechung / Anmeldung:
weitere Infos bei der Vorbesprechung  
Homepage   
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MAI
13.05.2026       FT
Feuerstätterkopf

W

Tour  T 19

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
780 Hm, 12 km, 5,5 h, mittel; T2

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher, 
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage ab 13.04.2026   

22.05.2026       GT
Glasiusweg und Kreuzleshöhe

W

Tour  T 20

Zielgruppe: Nicht nur fi tte Senioren

Abfahrt / Verlauf:
Einfache Wanderung mit Erläuterungen zur 
Geschichte der Adelegg, 300 Hm, 9 km, Ein-
kehr; T1

Teilnehmer:  11 (5) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
(kurze) Anfahrt

Tourenführer:   Ulrich Stark

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage 19.05.2026

23.05.2026       FT
Hochhäderich Falken

MTB

Tour  T 21

Zielgruppe: Sichere Mountainbiker

Abfahrt / Verlauf:
Die Tour führt bis knapp unter den Gipfel 
des Hochhäderich, drei moderate Anstiege 
wechseln mit entspannten Abschnitten. Ein-
kehr entweder im Berggasthof Hochhäderich 
oder in der Falkenhütte. Ab der Falkenhütte 
Trail mit Passagen bis zum S2-Niveau, dieser 
Abschnitt kann aber auch umfahren werden, 
30 km, 1000 Hm, 3 h reine Fahrzeit

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Voll funktionsfähiges MTB, Helm, Ersatz-
schlauch

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Parkgebühren und Verpfl egungskosten

Tourenführer:   Daniel Singh

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   
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JUNI

12.06.2026 – 14.06.2026    GT
Jugendbildungsstätte 
 Hindelang

W, 
KL

Tour  T 22

Zielgruppe: Jugend

Abfahrt / Verlauf:
Ihr habt Lust auf ein Wochenende mitten in 
den Bergen? Dann seid ihr hier genau rich-
tig: Wir werden uns im Team an das Lösen 
von coolen Aufgaben machen, in der Natur 
unterwegs sein, wandern, klettern oder boul-
dern und eine tolle Zeit zusammen haben!

Schwierigkeit / Voraussetzung:
DAV-Mitglied

Teilnehmer:  14 

Gebühr: 
6-15 Jahre: 33,70 €; 
ab 16 Jahren 39,80 € Mitglieder

Alter:   6-27 Jahre

Tourenführer:   Alexandra Müller, 
Mike Rothenhäusler

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage bis 12.04.2026

17.06.2026       FT
Walmendinger Horn

W

Tour  T 23

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
880 Hm, 14,5 km, 6 h, mittel, T2

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher, 
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage ab 17.05.2026   

19.06.2026       FT
MTB-Feierabendrunde

MTB

Tour  T 24

Zielgruppe: Sichere Mountainbiker

Abfahrt / Verlauf:
Die Arbeitswoche bei einen gemütlichen 
Abendessen auf dem Wenger Egg ausklingen 
lassen; S0

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Voll funktionsfähiges MTB, Helm, 
 Radbeleuchtung

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Verpfl egungskosten

Tourenführer:   Daniel Singh

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   
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JUNI
19.06.2026 – 21.06.2026    GT
Nassereith

W

Tour  T 25

Zielgruppe: Familien

Abfahrt / Verlauf:
Einfache Kinderklettertouren ab 3b, fl owi-
ger Kinderparcour für MTB, Klettersteig und 
Wandermöglichkeit; Übernachtung auf einem 
Campingplatz

Teilnehmer:  4 (2) Familien 

Gebühr: 
20,00 € Mitglieder
 40,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Campingplatzgebühr 

Tourenführer:   Amelie Dehner, 
Klaus Zugmaier

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage bis 01.05.2026

27.06.2026       FT
Zimba – das Matterhorn des 
Montafons

KT

Tour  T 26

Zielgruppe: Ambitionierte Alpinkletterer

Abfahrt / Verlauf:
Zimba Überschreitung von Ost nach West, 
1200 Hm Aufstieg, Klettern bis IV-, eine selb-
ständige Seilschaft

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Kletterkönnen im IV alpinen Grad, Kondition 
für 9 h on Tour, Mehrseillängenkurs

Teilnehmer:  4 (2) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrt, Busfahrt und Parken

28.06.2026       FT
Vilsalpsee, Landsberger  Hütte, 
Schrecksee

W

Tour  T 27

Zielgruppe: Erfahrene Wanderer mit Kon-
dition und Trittsicherheit

Abfahrt / Verlauf:
Wanderung vom Parkplatz am Vilsalpsee zur 
Landsberger Hütte und zum Schrecksee. Zu-
rück Richtung Rauhorn, 1100 Hm, Aufstieg 
ca. 7,5 h; T2/T3

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrt und Parken

Tourenführer:   Verena Glöggler

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   

Tourenführer:   Klaus Zugmaier

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage bis 01.06.2026
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JULI

04.07.2026 – 05.07.2026    FT
Hochvernagtspitze

HT

Tour  T 28

Zielgruppe: ambitionierte Hochtourenge-
her, konditionsstarke Bergsteiger

Abfahrt / Verlauf:
1740 Hm, Gesamtzeit 11,5 h, Gesamtdistanz 
28,2 km, Bewertung: WS, Eis bis max. 30°

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Beherschung von Spaltenbergungstechniken, 
Hochtourenerfahrung, eigene Hochtouren-
ausrüstung (innerhalb der max. Haltbarkeit)

Teilnehmer:  3 (2) 

Gebühr: 
30,00 € Mitglieder
 60,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Hüttenübernachtung (Hütte: Vernagthütte), 
evtl. Kosten für Materialseilbahn/ Gepäck-
transport

Alter:   18

Tourenführer:   Niclas Sonntag

Vorbesprechung / Anmeldung:
optional, Homepage   

Vorbesprechung / Anmeldung:
weitere Infos bei der Vorbesprechung,  
Homepage   

11.07.2026 – 12.07.2026    FT
Tour im Verwallgebirge

MTB

Tour  T 30

Zielgruppe: Sichere Mountainbiker

Abfahrt / Verlauf:
Oberhalb von St. Anton geht es in die Berg-
welt der Verwallgruppe durch abwechslungs-
reiches alpines Gelände mit leichten Passagen 
aber auch fordernden Steilstücken. Die Über-
nachtung erfolgt auf der Darmstädter Hütte 
des DAV. Tag 1 S1, Tag 2 stellenweise S2

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Voll funktionsfähiges MTB, Ausdauer und 
fahrtechnisches Können, Packliste gibt es im 
Rahmen der Vorbesprechung

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
30,00 € Mitglieder
 60,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Parkgebühren, Übernachtungs- und Ver-
pfl egungskosten

Tourenführer:   Daniel Singh

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage bis 27.06.2026 frühzeitige 
 Anmeldung wegen begrenzter Schlafplätze

04.07.2026 – 05.07.2026    GT
Hüttenübernachtung auf dem 
Kaiserjochhaus

W

Tour  T 29

Zielgruppe: Familien mit alpiner Erfahrung

Abfahrt / Verlauf:
ca. 900 Hm

Teilnehmer:  max. 4 Familien 

Gebühr: 
20,00 € Mitglieder
 40,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Familie Lamprecht
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JULI
15.07.2026       FT
Rund um den Widderstein

W

Tour  T 31

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
900 Hm, 16 km, 6 h, schwer; T2

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher, 
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage ab 15.06.2026   

19.07.2026       FT
Von Tannheim zum Gaishorn

W

Tour  T 32

Zielgruppe: Erfahrene Wanderer mit Kon-
dition und Trittsicherheit

Abfahrt / Verlauf:
Wanderung von Tannheim über das Älpeletal 
zum Gaishorn, 1200 Hm, 12 km, Aufstieg ca. 
7 h reine Gehzeit; T3

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrt und Parken

Tourenführer:   Verena Glöggler

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   

21.07.2026       GT
Ponten 2045 m

W

Tour  T 33

Zielgruppe: Nicht nur fi tte Senioren

Abfahrt / Verlauf:
Anspruchsvolle Wanderung, knapp 1000 Hm 
im Aufstieg; T2

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Anfahrt und Parken

Tourenführer:   Ulrich Stark

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage bis 18.07.2026

24.07.2026 – 25.07.2026    FT
Rheinwaldhorn (3402 m), 
 Adula Alpen

HT

Tour  T 34

Zielgruppe: Hochtourengänger

Abfahrt / Verlauf:
Mehrtagestour, Übernachtung auf Hütte; 
WS; II+

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Hochtourenerfahrung, Eisausrüstung, Kondi-
tion und Trittsicherheit

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
30,00 € Mitglieder
 60,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Übernachtung mit Anzahlung, Transfer, Maut

Tourenführer:   Leander Riß

Vorbesprechung / Anmeldung:
ja, Homepage   
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AUGUST • SEPTEMBER

23.08.2026       FT
Rotspitze und Breitenberg

W

Tour  T 35

Zielgruppe: Erfahrene Wanderer mit 
 Kondition und Trittsicherheit

Abfahrt / Verlauf:
Wanderung vom Parkplatz „Säge“ in Hin-
terstein zur Rotspitze (2034 m) und über 
den Breitenberg (1893 m) wieder zurück. 
1200 Hm, 19 km, ca. 8 h reine Gehzeit; T3

Teilnehmer:  6 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Fahrt und Parken

Tourenführer:   Verena Glöggler

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   

05.09.2026 – 06.09.2026    FT
Piz Kesch

HT

Tour  T 36

Zielgruppe: Ambitionierte Hochtouren-
geher, konditionsstarke Bergsteiger

Abfahrt / Verlauf:
1310 Hm, Gesamtzeit 9,15 h, Gesamtdistanz 
16,9 km, Bewertung: WS, Eis bis max 30°, 
Fels (I-II )

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Beherschung von Spaltenbergungstechniken, 
Hochtourenerfahrung, eigene Hochtouren-
ausrüstung (innerhalb der max. Haltbarkeit), 
Sicheres gehen/klettern im Fels bis zum 
Schwierigkeitsgrad II

Teilnehmer:  3 (2) 

Gebühr: 
30,00 € Mitglieder
 60,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Hüttenübernachtung (Hütte: Keschhütte SAC)

Alter:   18

Tourenführer:   Niclas Sonntag

Vorbesprechung / Anmeldung:
optional, Homepage   



TOURENPROGRAMM   2026
SEPTEMBER • OKTOBER
12.09.2026       FT
Holzgauer Wetterspitze 
(2895 m) Lechtaler Alpen

HT

Tour  T 37

Zielgruppe: Bergsteiger

Abfahrt / Verlauf:
Tagestour, Hike and Bike; T4

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Kondition und Trittsicherheit, Schlüsselstelle (II) 

Teilnehmer:  4 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Leander Riß

Vorbesprechung / Anmeldung:
ja, Homepage   

15.09.2026       GT
Riedberger Horn von 
 Balderschwang

W

Tour  T 38

Zielgruppe: Nicht nur fi tte Senioren

Abfahrt / Verlauf:
Mittelschwere Wanderung mit Einkehr, 700 
Hm, Gehzeit ca. 4,5 h; T2

Teilnehmer:  7 (3) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
Anfahrt und Parken

Tourenführer:   Ulrich Stark

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage bis 12.09.2026

16.09.2026       FT
Piesenkopf ab der Scheuenalpe

W

Tour  T 39

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
560 Hm, 13,6 km, 5 h, mittel; T2

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher, 
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage ab 16.08.2026   

02.10.2026 – 04.10.2026    GT
Hüttenwochenende auf 
der Uli-Wieland-Hütte 
( Blaubeuren)

W

Tour  T 40

Zielgruppe: Familen mit Kindern von 1-10 
Jahren

Abfahrt / Verlauf:
Gemeinsame Wandertouren, Erkunden der 
Natur, zusammen basteln und kochen, Mög-
lichkeiten zum Klettern

Teilnehmer:  13 

Gebühr: 
20,00 € Mitglieder
 40,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    
DAV Selbstversorger-Hütte, 18 Betten-Lager

Tourenführer:   Familie Lamprecht

Vorbesprechung / Anmeldung:
weitere Infos bei der Vorbesprechung  
Homepage   
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INFO • OKTOBER 

 Die Bergmädels 
 der Sektion Leutkirch

Die unterschiedlichsten Touren unter-
nehmen wir Bergmädels das ganze Jahr 
über. Die Ideen, Anregungen, Wünsche 
und Tipps von Euch sammeln wir und be-
reiten dann die Touren vor. 
Manchmal gehen wir unter der Woche, 
manchmal am Wochenende. Aber wir 
wandern immer mit Genuss und ohne 
Hektik.

Durch unseren E-Mail-Verteiler informie-
ren wir Euch vorab. Wer dann Zeit und 
Lust hat, meldet sich an und geht mit. 
Dadurch haben wir öfters wechselnde 
Teilnehmerinnen, so können auch immer 
wieder Neue mitgehen. 

Wenn auch Du gerne mit uns wandern 
möchtest, dann lass Dich in unseren E-Mail-
Verteiler aufnehmen. So erfährst Du immer 
sofort, was als nächste Tour geplant ist.

Wir freuen uns auf Dich!

Hier unsere Kontaktdaten:
E-Mail: bergmaedels@alpenverein-leutkirch.de
Telefon: 07561/9858701 Geschäftsstelle 
Webseite: www.alpenverein-leutkirch.de

Euer Bergmädels-Team

14.10.2026       FT
Wannenkopf und Riedberger 
Horn

W

Tour  T 41

Zielgruppe: Wanderer

Abfahrt / Verlauf:
660 Hm, 10 km, 4,5 h, mittel; T2

Teilnehmer:  12 (6) 

Gebühr: 
0,00 € Mitglieder
 20,00 €  Mitglieder anderer Sektionen    

Tourenführer:   Beatrix Maucher, 
Ursula Quix-de Hesselle

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage ab 14.09.2026   

alle 14 Tage Montags, 
nach Absprache       FT
Bouldern / Klettern für 
 Jugendliche ab 14 Jahren

KL

Tour  T 42

Zielgruppe: Jugend

Schwierigkeit / Voraussetzung:
Lust auf Klettern und Bouldern

Gebühr: 
  0,00 €

Tourenführer:   Felix Buck und 
Mike  Rothenhäusler

Vorbesprechung / Anmeldung:
  Homepage   
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Allgemeine Informationen zu den Touren 

• Die Teilnahme an Tagestouren ist für Mitglieder der Sektion Leutkirch kostenlos.

• Für Mehrtagestouren und für Kurse werden Teilnahmegebühren erhoben, siehe einzelne Kurse und Touren 
im Programm. 

• Nicht-DAV-Mitglieder dürfen bei einer Veranstaltung „schnuppern“ und bezahlen bei Kursen und Touren den 
doppelten Preis der Mitglieder anderer Sektionen. 

• Die anfallende Busmiete, Benzinkosten und Maut werden durch die Businsassen inkl. Tourenführer geteilt.

• Wird mit Privat-PKW gefahren, schlägt die Sektion vor, 38 Cent/Kilometer zu berechnen, die direkt an den/
die PKW-Fahrer/in zu zahlen sind. Der/Die Fahrer/in muss sich nicht an den Fahrtkosten beteiligen.

• Die PKW-Fahrer/innen sind über eine pauschale Dienstreisekasko-Versicherung
für die Mitglieder der Sektion Leutkirch versichert.

Im Schadensfall unverzüglich die Hotline +49 (0)89 306 570 91 anrufen.

Der/Die Tourenleiter/in ist berechtigt, Personen, die den Ausrüstungsforderungen nicht nachkommen oder den 
Anforderungen der jeweiligen Tour nicht gewachsen sind, von der Teilnahme auszuschließen.

Die Teilnahme an einer Bergfahrt erfolgt auf eigene Gefahr. Für DAV-Mitglieder gelten die Unfallversicherungen 
des DAV.

Meldungen bei Bergunfällen: bitte umgehend mit den entsprechenden Unterlagen an die Geschäftsstelle der 
Sektion Leutkirch.

Bei Übernachtungstouren muss die komplette Teilnahmegebühr im Voraus auf das Sektionskonto überwiesen 
werden, die Tour gilt als gebucht nach Erhalt der Gebühr. Bei Absage des/der Teilnehmenden wird die Gebühr 
abzüglich der Stornokosten und einer Bearbeitungsgebühr von 10 Euro rückerstattet.
IBAN: DE60 6509 1040 0028 1000 00

Bei einer Gemeinschaftstour handelt es sich um 
eine Tour, die – ohne eine vorgegebene Führung – 
aus einer Gemeinschaft, typischerweise einer 
bestehenden Gruppe organisiert wird, 

• bei der die Entscheidungen, wie Auswahl von 
Weg und Ziel, Entscheidung über Abbruch 
der Tour, Abfahrt über unsicheren Hang, Fest-
legung von Sammelpunkten, Absprache von 
Führungs- und Schlussmann, Absprache für 
Zwischenfälle, gemeinsam getroffen werden,

• bei der alle Teilnehmer/innen über Verlauf und 
Länge Bescheid wissen und die Gefahren selb-
ständig abschätzen können, 

• bei der alle Teilnehmer/innen der Gruppe den 
gesetzten Zielen selbständig gewachsen sind, 

• bei der sich die Teilnehmer /innen zum über-
wiegenden Teil bereits von früheren Touren 
her kennen.

 Gemeinschaftstour – GT

Bei einer Führungstour übernimmt der/die Führer/
in die Verantwortung für die Gruppe. Er/Sie sorgt 
dafür, dass die Gruppe zusammenbleibt, trifft die 
wichtigen Entscheidungen und genießt aufgrund 
seiner/ihrer überlegenen Erfahrung das volle Ver-
trauen der Gruppe. Er/Sie gibt „top down“ Rast-
punkte bekannt, teilt Führungs- und Schlussmann 
ein, erklärt Verhaltensmaßnahmen für Zwischen-
fälle und informiert die Teilnehmer über Schwie-
rigkeiten und Gefahren der Tour.
Letztlich bildet das Vertrauen in den/die Führen-
de/n das Unterscheidungsmerkmal. Ob dieses 
vorliegen durfte und konnte wird nur anhand der 
o. g. verschiedenen Rahmenbedingungen gemes-
sen.
Wenn das Vertrauen von Anfang an etabliert war 
und ausdrücklich oder stillschweigend bekannt 
war, dass den/die Führende/n die alleinige Ver-
antwortung und Entscheidungsgewalt innehatte, 
handelt es sich um eine Führungstour.

 Führungstour – FT

INFOS



In unserer Reisebuchabteilung finden Sie eine große 
Auswahl an Reiseliteratur: 

✓
✓
✓
✓

Urlaubs- und Wanderführer

Detaillierte Rad- und Wanderkarten

Schöne Bildbände

Spannende Reiseberichte

Osiander Leutkirch, Marktstr. 14
Mo bis Fr 9:00 – 18:00 Uhr, 
Sa 10:00 – 14:00 Uhr

Osiander App

Herzlich willkommen 
bei Osiander in Leutkirch

Für alle, die Bücher und 
Geschichten lieben.

Code scannen &  
App herunterladen!
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Buck, Felix Jugendleiter
 felix.buck@alpenverein-leutkirch.de

Dehner, Amelie Tourenleiterin
 amelie.dehner@alpenverein-leutkirch.de

Frühschütz, Lena Trainerin C Skibergsteigen, Trainerin B Skihochtouren
 lena.fruehschuetz@alpenverein-leutkirch.de

Glöggler, Verena Wanderleiterin
 verena.gloeggler@alpenverein-leutkirch.de

Hehn, Robert Kletterbetreuer
 robert.hehn@alpenverein-leutkirch.de

Lamprecht, Katharina und René Familiengruppe
 familiengruppe@alpenverein-leutkirch.de

Lorenz, Yvonne Wanderleiterin
 yvonne.lorenz@alpenverein-leutkirch.de

Maier, Anton Wanderleiter
 anton.maier@alpenverein-leutkirch.de

Maucher, Beatrix Bergmädels, Wanderleiterin
 beatrix.maucher@alpenverein-leutkirch.de, 
 bergmaedels@alpenverein-leutkirch.de

Müller, Alexandra Jugendleiterin
 alexandra.mueller@alpenverein-leutkirch.de

Quix-de Hesselle, Ursula Bergmädels, Wanderleiterin
 ursula.quix-dehesselle@alpenverein-leutkirch.de
 bergmaedels@alpenverein-leutkirch.de

Rothenhäusler, Mike Jugendleiter
 mike.rothenhaeusler@alpenverein-leutkirch.de

Riß, Leander Trainer C Bergsteigen
 leander.riss@alpenverein-leutkirch.de

Singh, Daniel Trainer C MTB
 daniel.singh@alpenverein-leutkirch.de

Sonntag, Niclas Tourenleiter
 niclas.sonntag@alpenverein-leutkirch.de

Stark, Ulrich Wanderleiter Senioren
 ulrich.stark@alpenverein-leutkirch.de

Widler, Arno Trainer C Skibergsteigen, Trainer B Skihochtouren
 arno.widler@alpenverein-leutkirch.de

Zugmaier, Klaus Trainer B Hochtouren, Trainer C Wettkampfklettern
 klaus.zugmaier@alpenverein-leutkirch.de

Tourenleiter/innen

INFOS
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Jugendarbeit 2025 – gemeinsam hoch 
hinaus!

Im März konnte das Jugendklettern endlich wie-
der starten! Seitdem treffen sich unsere Jugend-
lichen alle zwei Wochen, um gemeinsam an 
Griffen, Wänden und Routen zu arbeiten. Die 
Betreuer Klaus Zugmaier, Robert Hehn und 
Mike Rothenhäusler haben sich dabei abge-
wechselt und die Gruppe zu den umliegenden 
Kletterhallen begleitet – mit jeder Menge Spaß, 
Motivation und Muskelkater inklusive.

Besonders freuen wir uns, dass in diesem Jahr 
zwei neue Jugendleiter ausgebildet werden konn-
ten. Zusammen mit Alexandra Müller haben wir 
damit ein starkes, engagiertes Team, das voller 
Ideen steckt und sich im kommenden Jahr noch 
intensiver um unsere Jugend kümmern wird.

BERICHT JUGEND
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Der Start ins neue Jahr wird gleich ein Highlight: 
Im Januar steht die Jugendvollversammlung an 
– natürlich mit einer ordentlichen Portion Klet-
terspaß und leckerer Pizza für alle. Dort wird 
außerdem ein(e) neue(r) Jugendreferent(in) 
gewählt, und das Jugendleiterteam wird vor-
stellen, welche spannenden Aktionen 2026 
geplant sind.

Die Klettergruppe wird künftig von Mike und 
Felix betreut – ein Duo, das nicht nur Erfah-
rung, sondern auch Begeisterung fürs Klettern 
mitbringt. Ein besonderes Highlight findet sich 
auch im neuen Tourenprogramm: Die Jugend-
freizeit in Bad Hindelang wird 2026 erneut an-
geboten – eine tolle Gelegenheit, gemeinsam 
Berge, Natur und Gemeinschaft zu erleben.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein spannen-
des und abwechslungsreiches Jahr mit unserer 
DAV-Jugend!

Jugend
vollversammlung 
2026
Wir laden alle Mitglieder 
von 6 – 27 Jahren zur 
Jugendvollversammlung 
Anfang 2026 ein. 

Ort und Termin findet ihr 
vorher auf der Homepage 
und per Newsletter.



34

Hüttentour Kaiserjochhaus

Unsere Familiengruppen-Hüttentour führte uns 
von Kaisers zum Kaiserjochhaus. 

Bei zunächst unsicherer Wetterprognose star-
teten alle mit guter Laune und großer Motiva-
tion – und wurden mit bestem Bergwetter be-
lohnt. Besonders für viele der Kinder war es 
ein  ganz besonderes Erlebnis, denn für einige 
war es die erste Hüttennacht überhaupt.

Unterwegs entdeckten wir zahlreiche  Mur-
meltiere, bunte Alpenblumen und konnten die 
Natur in vollen Zügen genießen. Die Kinder 
meisterten die rund 800 Höhenmeter mit be-
eindruckender Ausdauer und Begeisterung.

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Ge-
newein für die hervorragende Versorgung und 
Unterbringung – wir haben uns rundum wohl-
gefühlt.

Beim Abstieg überraschte uns kurz vor dem 
Auto noch ein kleines Gewitter, das der guten 
Stimmung aber keinen Abbruch tat. So endete 
ein wunderschönes und erlebnisreiches Wo-
chenende in den Bergen.

Fazit:  Eine gelungene Familienwanderung mit 
motivierten kleinen Bergsteigerinnen und Berg-
steigern, tollen Erlebnissen und bester Stim-
mung – trotz kurzer Gewitterdusche am Ende.

Familiengruppe Katharina /René Lamprecht

FAMILIENGRUPPE
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Sommerfreizeit Vicosoprano

Nach einer abwechslungsreichen Woche 
kehrte die Familiengruppe (mit 27 Teilneh-
mern, davon 14 Kinder im Alter von 3 bis 
9 Jahren) voller schöner Eindrücke von der 
Sommerfreizeit in Vicosoprano am Maloja-
pass zurück. Bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen konnten wir 
zahlreiche Aktivitäten genießen, die für Klein 
und Groß etwas boten.

Zu den Höhepunkten der Woche zählten die 
Bergtour zur Capanna da l’Albigna (CAS) auf 
2336 m, die wir mit Seilbahn und einer tol-
len Wanderung um den Stausee erreichten, 
sowie ein Ausflug zu den Acquafraggia-Was-
serfällen.

Abseits der Touren sorgten kreative Bastelaktio-
nen, lustige Zirkuseinlagen und eine spannende 
Klettereinheit für Abwechslung und viel Spaß. 
Ein besonderes Erlebnis war das tägliche Baden 
im eiskalten See gleich neben dem Camping-
platz. 

Auch das gemeinsame Kochen kam nicht zu 
kurz – besonders beim Pizzabacken waren alle 
mit Feuereifer dabei.

Eine rundum gelungene Sommerfreizeit mit 
bestem Wetter, vielfältigen Aktivitäten, viel La-
chen und Gemeinschaft – ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Teilnehmenden.

Familiengruppe Katharina /René Lamprecht
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KURS- UND TOURENBERICHTE SOMMER

Drei-Gipfel-Tour Sonnenköpfe

Meine erste Tour führ-
te uns Ende Juni auf 
gleich drei Gipfel – ein 
echtes Highlight:

Die Drei-Gipfel-Tour 
bei herrlichem Son-
nenschein hat uns allen 
gut gefallen. Selbst die, 
die diese Gipfel schon 
mehrfach gewandert 
sind, haben diese Tour 
so noch nie gemacht. 
Das zeigt mir als Neuling, dass es doch so viele 
verschiedene Möglichkeiten gibt, die Berge zu 
erkunden und jede Wanderung einzigartig ist. 

Nach dem Start an der Sonnenklause ging es 
erst mal bergauf auf den ersten Gipfel, dann 

über den Heidelbeerkopf zum Sonnenkopf, wo 
wir unser Gipfelbrot aßen.

Die Sonne im Rücken wanderten wir durch das 
Hühnermoos bergab zur Sonnenklause, wo 
der Kuchen auf uns wartete. Wir hatten zusam-
men Spaß, schauten uns die Blumen an, führten 
entspannte Gespräche.

Wir waren neun eifrige Wanderer, eine Truppe, 
die zum großen Teil auch bei meiner zweiten 
Tour zur Krinnenspitze mitkam – die leider dem 
unbeständigen Wetter zum Opfer fiel.

Jeder Wetterbericht sagte mal wieder etwas 
anderes. Wir ließen uns aber nicht davon ab-
halten. Die Sonne am Parkplatz gab uns Recht. 
Los ging es bergauf auf die Krinnenspitze. Bei 
der Vortour hatten wir so ein tolles Panorama, 
auf das hatten wir uns alle gefreut. Aber leider 
fing es dann doch an zu regnen. Nach einer 
Stunde bergauf durch immer dichteren Regen, 
beschlossen wir gemeinsam, umzukehren und 
am Parkplatz in die Jausenstube einzukehren. 

Ich freue mich schon auf die nächsten Wande-
rungen und viele neue Begegnungen. 

Yvonne Lorenz

Schnippenkopfgipfel
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Hochtourenerlebnis im Frühsommer 
auf der Wildspitze

Am letzten Wochenende im Juni startete unse-
re Sektion mit der ersten Hochtour in die Sai-
son. Schon recht früh, da der Juli in den vergan-
genen Jahren regelmäßig wechselhaftes Wetter 
bereitete und mit dem anhaltend schneearmen 
Winter noch eine moderate Schneeauflage zu 
erwarten war. Talort ist Vent mit Zustieg auf 
die Breslauer Hütte der Sektion Breslau. Als 
Stützpunkt zur Besteigung der Wildspitze eine 
gut gelegene und komfortable Schutzhütte. Der 
Zustieg erfolgt über die verbliebenen Reste des 
Mitterkarferners auf das Mitterkarjoch. Wobei 
im letzten Teilstück noch eine Felswand mit ein-
gerichtetem Klettersteig zu überwinden ist. Ab 
dem Mitterkarjoch geht es flach, bis kurz vor 
dem Gipfelaufbau moderat steigend über den 
Taschachferner. Die letzten 100 Höhenmeter 
über Blockgelände zum Gipfelkreuz der Wild-
spitze. Belohnt mit einer fantastischen Rundum-
sicht und bestem Bergwetter. Der Abstieg er-
folgt über die Aufstiegsroute zurück nach Vent.

Leander Riß / Trainer C Bergsteigen
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Hochtourenkurs in den Ötztaler Alpen

Mit fünf Bergaspiranten unserer Sektion ging 
es im Juli von Leutkirch aus ins Bergsteigerdorf 
nach Vent in die Ötztaler Alpen. Von hier star-

teten wir unseren Zustieg durch das Rofental 
auf das Brandenburger Haus, auf 3200 m. Als 
Stützpunk mitten in der Gletscherlandschaft 
Ötztaler Zentralalpen gelegen, ein hervor-
ragender Ausgangspunkt für Übungstouren. 
Leider war das Wetter nicht auf unserer Seite. 
Trotz Nebel und etwas Neuschnee konnten 
wir die Hintereisspitze mit 3450 m bestei-
gen. Was auch unser einziges Gipfelglück blei-
ben sollte. Über Nacht schneite es nochmals 
20 cm und Nebel machte jedes Gipfelziel und 
auch Übungen auf dem Kesselwandferner un-
möglich. Als einziges blieb uns der Abstieg zu-
rück ins Rofental. Mit den gelernten Fähigkeiten 
und gesammelten Bergerfahrungen konnten 
unsere Teilnehmer noch zahlreiche Hoch- u. 
Bergtouren über den verbleibenden Sommer 
durchführen, was ich über die sozialen Medien 
beeindruckend mitverfolgen durfte.

Leander Riß / Trainer C Bergsteigen
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Tagestour zur Schochenspitze und 
Sulzspitze im Tannheimer Tal

Am letzten Sonntag im August machten wir uns 
früh am Morgen auf den Weg zum Vilsalpsee, 
dem Ausgangspunkt unserer Wanderung. Nach 
den ersten Metern am Ufer entlang, begann der 
Anstieg vorbei am Traualpsee bis zur Landsber-
ger Hütte. Hier machten wir eine kurze Rast, 
bevor wir den nächsten Teil des Anstiegs zur 
Schochenspitze in Angriff nahmen. Vom Gipfel 
aus hatten wir eine wunderbare Aussicht auf 
die Tannheimer Berge. Dann ging es zunächst 

wieder etwas bergab, bevor der Anstieg zur 
Sulzspitze, unserem zweiten Gipfel des Tages, 
begann. Auch von dort hatten wir bei bestem 
Wetter eine super Aussicht. Danach machten 
wir uns an den Abstieg zurück zum Vilsalpsee. 
Dort kehrten wir noch ein, bevor es nach ei-
nem anstrengenden, aber schönen Tag in den 
Bergen zurück nach Leutkirch ging.

Verena Glöggler
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Bei traumhaften Schneebedingungen und tol-
lem Wetter starteten wir im Januar in die neue 
Wandersaison. 

Frischer Pulverschnee, strahlender Sonnen-
schein und eine klare Winterluft begleiteten 
unsere Touren zur Schwarzwasserhütte und 
Schwarzenberghütte.

Unsere Frühlingswanderungen führten uns 
durch die Krokuswiesen am Hündle und zum 
Pfänder mit Blick auf den Bodensee. 

Als besonderes Erlebnis für unsere Wander-
gruppe konnten wir an der Burgruine Vorder-
burg den Waldarbeitern beim traditionellen 

Holzrücken mit Pferden zuschauen. Dazu kam 
noch unsere zweitägige Wanderung von Grän 
zur Bad Kissinger Hütte und weiter über den 
Gräner Höhenweg zur Otto-Mayr-Hütte mit 
Übernachtung. Die gemütliche DAV-Hütte liegt 
idyllisch unterhalb der markanten Schlicke. Nach 
dem Hüttenfrühstück ging es hoch auf 2059 m 
zur Großen Schlicke, mit bester Aussicht.

Der Abstieg führte uns zum Füssener Jöchl und 
wieder nach Grän, es lagen zwei schöne Wan-
dertage hinter uns.

Sportprogramm nach der Wanderung an der Otto-
Mayr-Hütte

Winterwanderung zur Schwarzwasserhütte

BEWERTUNG | VERKAUF | VERMIETUNG

MiKe Immobilien GmbH
         Marktstraße 13, 88299 Leutkirch
         07561 918 94 40 
         info@mike-immobilien.de
         www.mike-immo.de

IMMOBILIENBEWERTUNG

kostenlos & unverbindlich

TOUREN MIT BEATRIX UND URSULA
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Lecknertal

Zu besonderen Zielen führten uns unsere Tou-
ren im Sommer: zur Starzlachklamm und den 
Weinberg am Grünten, über den Zirmgrat und 
Alatsee, auf das Rangiswanger Horn, zur Willers
alpe und zum sehr schön gelegenen Engerats-
gundsee. Herbstverfärbung mit orange-rotem 
Laub genossen wir bei unserer Wanderung ins 
Lecknertal zum idyllisch gelegenen Lecknersee.

Wir freuen uns schon jetzt auf viele schöne 
Wanderungen im nächsten Jahr. 

Jubiläum Bergmädels

Jubiläum Hinteregg

Unsere Bergmädels feierten 10 Jahre – 
Ein unvergessliches Jubiläum

Ende Mai war für uns alle bei den Bergmädels 
der DAV Sektion Leutkirch etwas ganz Beson-
deres. Wir haben unser zehnjähriges Bestehen 
gefeiert – und es war einfach großartig!

Der Tag begann mit einer schönen Wanderung, 
bei der wir gemeinsam zum Gipfelkreuz Hin-
teregg und durch die Natur gezogen sind. Der 
Blick zur Zugspitze war atemberaubend und 
hat uns alle begeistert.

Nach der Wanderung gab es von Petra Koch 
und Sieglinde Traut ein Gedicht und von den 
Bergmädels zum zehnjährigen Jubiläum tolle 
Geschenke.

Dafür herzlichen Dank.

Bei Kaffee und Kuchen tauschten wir die Er-
innerungen an unsere vielen gemeinsamen 

Wanderungen aus. Im Anschluss ließen wir 
den Nachmittag mit Grillwurst und Salaten 
ausklingen.

Es war einfach schön, bei gutem Wetter und in so 
angenehmer Gesellschaft das Jubiläum zu feiern.

Vielen Dank an alle, die diesen Tag unvergess-
lich gemacht haben.

Besonders danken wir auch Monika Hiemer, 
dass wir bei ihr dieses tolle Fest feiern konnten.

Wir freuen uns schon auf die nächsten Aben-
teuer und schöne Momente in den Bergen – 
gemeinsam macht alles mehr Spaß!

Bea und Ursula
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www.moesle-bau.de
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Sommer MTB-Tour zum Edelsberg

Eine Biketour zum Edelsberg bei Pfronten un-
ternahmen im Juli sieben Mountainbiker. Aus-

gangspunkt war Röfleuten bei Pfronten. Von 
hier ging es zunächst ins schöne Vilstal, bevor 
der Anstieg zur Dinserhütte folgte, wo die 
Gruppe einkehrte. Nachdem dunkle Gewit-
terwolken aufzogen, wurde die ursprünglich 
geplante Abfahrtsroute über die Edelsberghüt-
te geändert sowie eine knifflige Trail-Variante 
ausgelassen. Der Weiterweg führte über die 
Kappeler Alp, die zu einer weiteren Einkehr 
lockte. Von hier ging die Strecke auf einfachen 
Wegen zurück zum Ausgangspunkt. Die Tour 
umfasste 850 Hm und 30 km.

Ulrike Oelhaf
Blick in die Tannheimer Berge

Regen, Sonne, Flow – DAV Leutkirch 
erlebt perfektes MTB-Abenteuer

Wegen unsicherer Wetterprognosen wur-
de diese Mountainbike-Tour der DAV-Sektion 
Leutkirch spontan auf Samstag vorgezogen. 
Unter der Leitung von Daniel Singh startete die 
Gruppe an der Talstation der Hündle Bergbahn. 
Trotz anfänglichem Regen ließ sich die vierköpfi-
ge Gruppe die gute Laune nicht verderben und 
radelte durch das malerische Ehrenschwanger 
Tal. Nach einer erfrischenden Pause im Kemp-
tener Naturfreundehaus zeigte sich die Sonne 
und begleitete den Anstieg zum Gschwendner 

Horn. Höhepunkt der Tour war der frisch er-
öffnete Neulandtrail – ein 1,2 Kilometer langer 
Enduro-Trail mit abwechslungsreichen Kurven, 
Wurzeln und Geländekanten, der für Fahrspaß 
sorgte. Nach 37 Kilometern und 1120 Höhen-
metern kehrte die Gruppe mit breitem Grinsen 
zurück – eine rundum gelungene Tour, die alle 
begeisterte!

Daniel Singh

Im Flow Rausch auf dem Neulandtrail

Die Gruppe: Flo, Andi, Ralf und Daniel

TOUREN – MOUNTAINBIKER
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Skitour auf die Gehrenspitze – 
Winterglück mit Aussicht

Strahlender Sonnenschein und beste Laune – 
unsere Skitour auf die Gehrenspitze war eine 
perfekte Tour trotz dürftiger Schneeverhältnis-
se. Früh am Morgen startete die sechsköpfige 
Gruppe in Richtung Bregenzerwald, bei gerade 
mal ausreichender Schneelage. Über eine feine 
Neuschnee-Auflage ging es dann Richtung Gipfel.

Nach dem gemütlichen Aufstieg durch ver-
schneite Wälder öffnete sich bald der Blick auf 
die umliegenden Gipfel – ein echtes Winterpa-
norama! Das Gipfelkreuz belohnte uns mit 
strahlender Sonne und prächtiger Aussicht.

Die Abfahrt bei feinstem Pulverschnee über 
wunderbar kupierte Hänge war dann der krö-
nende Abschluss: weite Schwünge in der kla-
ren Bergluft und das gute Gefühl, gemeinsam 
einen großartigen Tourentag erlebt zu haben. 
Die Einkehr im Bädle war ein obligatorisches 
Muss am Ende dieses schönen Tourentages. 

Ulrike Oelhaf

Holzbau
Treppenbau
Trockenbau

Dachgauben
Dachfenster 
Innenausbau

Anbauten 
Fassaden 
Sanierung

Zimmerei - Stefan Exler
Alte Bahnlinie 26 
88299 Leutkirch - Friesenhofen

Tel.: 07567/1490
Fax: 07567/1571 
kontakt@zimmerei-exler.de
www.zimmerei-exler.de

SKITOUREN
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Schafkarspitze mit Lena Frühschütz

Tschaggunser Mittagspitze mit Lena Frühschütz
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Unterrichtszeiten:
Leutkirch | Mo  18.00 Uhr
Kißlegg | Mi  18.00 Uhr

88299 Leutkirch | 88353 Kißlegg | T 07561 6600 

M 0171 4881929 | 0151 72450675

www.fahrschule-hutter.de

Qualität in  
Aus- und  

Weiterbildung

www.mayer-kloos.de

auf BMW spezialisierte FREIE Werkstatt

Nadlerstraße 3 · 88299 Leutkirch · Tel.: 07561 / 98 68 30

NEUWAGEN

GEBRAUCHTWAGEN

SERVICE ALLER MARKEN

AUTOHAUS

KFZ-Meisterbetrieb
Mayer & Kloos

LVS-Kurs in der Praxis
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Skitour Schönberg im Rätikon –  
die aber auf den Ponten im  
Tannheimer Tal führte 

Auf dem Schönberg war die Schneelage Mitte 
Januar nicht ausreichend und erfolgverspre-
chend. Somit wurde der Ponten im Tannheimer 
Tal als Eingehtour angegangen. Die Tour führte 
nordseitig im Taleinschnitt in die Höhe und so-
mit hatten alle fünf Teilnehmer genügend Schnee 
und Eindrücke, um sich mit der eigenen Auf-
stiegstechnik, Konditionsstand, Gefahrenmuster, 
Skitechnik, Tiere im Winter und Bewegen in 
der Winterlandschaft vertraut zu machen. Bei 
schönstem Wetter erreichten wir auch das Ski-
depot, wo der größte Teil der Gruppe auf den 

Blick ins Tannheimer Tal

Vorgipfel zum Ponten

Gipfelanstieg verzichtete und sich dem Sonnen-
baden hingab. Die Abfahrt über zunächst harten 
Schnee und durch einen kurzen Latschengürtel, 
stellte so manche Aufgabe an die Teilnehmer. 
Eine bestens präparierte Piste im unteren Drittel 
ergab dann Abfahrtsvergnügen pur.

Arno Widler
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Rindalphorn, Buralpkopf, Sedererstuiben und 
Stuiben zurück nach Immenstadt und mit dem 
Zug nach Leutkirch. First Line in den Abfahr-
ten, fast allein – da machte ich mir noch anbei 
ein paar Gedanken als Tourenleiter über diese 
wunderschöne Skitour. Das Wetter stellt selten 
die Frage nach Sinnhaftigkeit von Abbruch oder 
Abänderung der Tour und vor allem gibt es kei-
nen direkten Schuldigen. Man mag zu spät ge-
startet sein oder zu langsam vorangekommen 
sein, um das beste Wetterfenster nicht oder 
doch erwischt zu haben. 

Anspruchsvoller ist da die Stimmungslage, wenn 
ein oder mehrere Teilnehmende „Schuld“ an 
einer Umkehr/Abänderung tragen. Hier und 
sonst hat es schon jeder erlebt: Auf einer Tour 
sich übernommen zu haben, ungewohnte Aus-
rüstung, technische Schwierigkeiten, nahende 
Erkältung oder mentale Abgeschlagenheit.

Man spürt, wie eine Gruppe mit sich kämpft, 
um sich zum Schluss wieder zu finden, um das 
Angefangene zu vollenden.  Dies erfordert von 
einem Tourenleiter viel Selbstbewusstsein, kla-
re Sprache und ein Gespür für die Gruppe, um 
den Spagat zwischen Erwartungshaltung, Un-
ter- und Überforderung zu regeln und gerecht 
zu werden. 

DAV-Touren sind kein Trainingslager, sondern 
eine Verabredung zu einer gemeinsamen Berg-

Morgenstimmung Staufner Haus

Skitour Nagelfluhkette – vom Falken 
bis Bärenkopf bzw. Immenstädter Horn

Ein Abenteuer auf der Nagelfluhkette, so 
könnte auch die Überschrift zu der Tour lau-
ten, auf die sich vier Tourengeher der Sek-
tion Leutkirch Mitte Februar gemacht haben. 
Überraschend entspannt ging es mit der DB 
und anschließend mit dem Regiobus nach 
Steibis. Dort direkt vor der Talstation Imberg-
bahn ausgesetzt, hieß es für die nächsten zwei 
Tage auffellen. 

Bei mäßig guter Sicht ging es Richtung Imberg, 
Falkenkopf, Einegundkopf und Seelenkopf mit 
Tagesziel Staufner Haus. Neuschnee in großer 
Menge, sowie teilweise über längere Strecken 
nahe am WhiteOut, prägten den ersten Tag der 
Tour. Wer kennt es nicht, nach einer kräftezeh-
renden und herausfordernden Tour das heimeli-
ge Gefühl einer warmen Hütte und gut aufgeho-
ben zu sein: das erlebten wir im Staufner Haus. 

Der nächste Morgen der Hammer: alle Wolken 
verschwunden, Pulverschnee und kalte Tempe-
raturen. Ein Volltreffer!!! – waren sich alle einig. 
Einsam unterwegs ging es dann über Hochgrat, 

www.ate-system.de

 Maschinenbau

 Luftfahrt

 Automotive

 Erneuerbare Energien
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Rindalphorn, Buralpkopf, Sedererstuiben und 
Stuiben zurück nach Immenstadt und mit dem 
Zug nach Leutkirch. First Line in den Abfahr-
ten, fast allein – da machte ich mir noch anbei 
ein paar Gedanken als Tourenleiter über diese 
wunderschöne Skitour. Das Wetter stellt selten 
die Frage nach Sinnhaftigkeit von Abbruch oder 
Abänderung der Tour und vor allem gibt es kei-
nen direkten Schuldigen. Man mag zu spät ge-
startet sein oder zu langsam vorangekommen 
sein, um das beste Wetterfenster nicht oder 
doch erwischt zu haben. 

Anspruchsvoller ist da die Stimmungslage, wenn 
ein oder mehrere Teilnehmende „Schuld“ an 
einer Umkehr/Abänderung tragen. Hier und 
sonst hat es schon jeder erlebt: Auf einer Tour 
sich übernommen zu haben, ungewohnte Aus-
rüstung, technische Schwierigkeiten, nahende 
Erkältung oder mentale Abgeschlagenheit.

Man spürt, wie eine Gruppe mit sich kämpft, 
um sich zum Schluss wieder zu finden, um das 
Angefangene zu vollenden.  Dies erfordert von 
einem Tourenleiter viel Selbstbewusstsein, kla-
re Sprache und ein Gespür für die Gruppe, um 
den Spagat zwischen Erwartungshaltung, Un-
ter- und Überforderung zu regeln und gerecht 
zu werden. 

DAV-Touren sind kein Trainingslager, sondern 
eine Verabredung zu einer gemeinsamen Berg-

tour. Jeder sollte sich im Vorfeld über die An-
forderung im Klaren sein. Eine Umkehr oder 
Abänderung der Tour, was macht dies in der 
Situation für uns häufig so schwer? Sind es die 
Bilder in den sozialen Medien, das Erzählen 
der Gipfelerfolge im Bekanntenkreis, zu starke 
Zielfokussierung? Wer sagt schon gerne, dass 
man nur fast am vermeintlichen Ziel war, oder 
dass man es nicht geschafft hat? Gerade jetzt, 
wenn sich online und in Echtzeit zeigen lässt, 
wo man gerade in welcher Zeit war, braucht 
es für das „Umkehren“ viel Mut. Zu entschei-
den, mitten auf dem Weg oder kurz vor dem 
Ziel umzukehren, ist eine starke Position für je-
den Einzelnen, die besonders in einer Gruppe 

herausfordernd ist. Damit sollten 
wir uns nicht nur beim nächsten 
Gipfel, sondern auch beim Um-
kehren uns zu einer erfolgreichen 
Tour gratulieren. 

Auf dass wir gemeinsam eine 
gute Zeit und schöne Momente 
haben und uns entscheiden kön-
nen, was jeder einzelne braucht 
und möchte, gesund und unver-
sehrt bleiben. Das ist es, worauf 
es am Ende ankommt. Beson-
ders am Berg und im Leben. Auf 
weitere wunderschöne Touren.

Grüße Euer Tourenleiter Arno

Nagelfluhkette

Abfahrt Hochgrat
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Skitour Heimspitze Gargellen –  
es wurde aber die Rothbühlspitze  

Warme Temperaturen und weicher, weniger 
Schnee machten Mitte März die Pläne, auf die 
Heimspitze zu gehen zunichte. So wurde kur-
zerhand die Rothbühlspitze als Ersatz ausge-
sucht. Nordseitige Abfahrten versprechen gren-
zenlosen Firnspaß. 

Somit schlurften vier Teilnehmer zunächst 
auf den letzten Pistenresten und über harten 
krustigen Schnee durch das Valziferntal. Nach 
ausgiebigen Pausen an der Valzifernalpe und 
am oberen Zollhaus erreichten wir die große 
Querung vor dem Gipfelhang, die als Schlüs-
selstelle gilt. Starke Verwehungen in Verbin-
dung mit einer gewissen Steilheit bereiteten 
etwas Mühe. 

Ebenjene Stelle und Gipfelhang wurden trotz-
dem sicher überwunden und somit war dem 
Gipfelerlebnis nichts mehr im Wege. Die Ab-
fahrt verlief nord-westseitig durch die noch un-

befahrene Steilrinne dem Tal entgegen. Teils im 
Pulver und bestem Firn löste sie bei allen ein 
breites Grinsen aus. 

Spätestens kurz vor dem Parkplatz, sich in der 
Pizzeria Baga mit einem Hopfen-Kalt-Getränk 
erfrischend, war der Euphorie kein Einhalt 
mehr zu geben: ca. 1200 Hm Firnabfahrt und 
dabei von der Sonne verwöhnt zu werden – 
als Alternative ausgesucht. Gerne wieder!

Danke an alle Teilnehmer für das Erlebnis.

Arno Widler

Gipfel Rothbühlspitze

Weite Hänge im Aufstieg an der Rothbühlspitze
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Öffnungszeiten:
Mo. + Di. + Do.:   8:00 - 12.00 Uhr
Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr  
und 13:00 - 17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Skitour Hammerspitze 

Ende Januar machten sich drei Teilnehmer 
der Sektion Leutkirch bei zweifelhaftem Wet-
ter in Richtung Walsertal zum Ausgangspunkt 
ehem. Gasthof Schwendle. Großes Staunen: 
wir waren die Einzigen beim Ausgangspunkt 
und das sollte den ganzen Tag so bleiben. 
Achtung!!! Seltenheitswert oder Zufall? Findet 
es heraus – oder ist das Gebiet zum Geheim-
tipp geworden? 

Dankbar über das Geschenk ging es dann in 
das Wildental, durch einen sehr steilen Wald-
gürtel, dem Gipfel entgegen. Durch dichten 
Nebel (WhiteOut) ging es dann mit Hilfe des 
GPS sicher auf den Gipfel. Jetzt heißt es war-
ten, warten, warten auf eine Wolkenlücke um 
den unverspurten, mit ca. 80 cm Neuschnee 
belegten Gipfelhang umpflügen zu können. 

Die Abfahrt durch den steilen Waldgürtel 
gestaltete sich durch herausragende Baum-
stümpfe und Äste etwas wild, aber alle konn-
ten sich unfallfrei die Skier am Parkplatz wieder 
abschnallen. Was für eine Hammer-Tour an 
der Hammerspitze!

Arno Widler
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AKTIV DABEI

Wangen im Allgäu

Scherrichmühlweg 10
T: 07522 21292
Mail: sport.jakob@t-online.de

Planung und Ausführung
von Heizungs- und Sanitäranlagen

Otto Krimmer GmbH & Co. KG
Heizung - Sanitär
88299 Leutkirch
Herlazhofer Straße 12
Tel. 07561/8486-0 • Fax 07561/8486-19
www.krimmer-leutkirch.de
krimmer-leutkirch@t-online.de
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Bergwandern hält fit – Senioren  
unterwegs

Manchmal kommt es anders als man denkt: So 
fiel der Autor dieser Zeilen im Sommer als Wan-
derleiter aus. Immerhin genossen wir im Januar 
bei herrlichem Wetter und ein bisschen Schnee 
eine Rundwanderung über die Kalzhofener Höhe 
bei Oberstaufen – mitsamt Einkehr im Sonnen-
stüble, dessen Terrasse dem Namen alle Ehre 
machte. Zum „Klassiker“ entwickelt sich die Tour 
zur Krokusblüte auf dem Hündle. Witterungsbe-
dingt spontan im kleinen Kreis und leider ohne 
die diesmal gesperrten Buchenegger Wasserfälle.

Nach der langen Pause hoch ambitioniert wähl-
ten wir im September von Gunzesried aus den 
Steineberg, statt dem niedrigeren Bärenköpf-
le. Nach Redaktionsschluss wollen wir auf die 
Hohe Kugel, ein unscheinbarer, aber prächtiger 
Aussichtsberg hoch über dem Rheintal.

Rund 40 Adressen sind seit der Neubelebung 
der Seniorenwanderungen zusammengekom-
men. Von Ende 50 bis Anfang 80 reicht das Alter 
der Teilnehmer. Gemäß den unterschiedlichen 
Ansprüchen gestalten wir die Unternehmungen. 
Im Winter und Frühjahr rei-
chen schon mal 300-400 
Höhenmeter – im Som-
mer und Herbst dürfen es 
ambitioniertere rund 1000 
sein. Eines gilt in jedem Fall: 
Bergwandern hält fit.

Auch 2026 werden über 
die im Heft ausgeschriebe-
nen Touren hinaus kurzfris-
tige Ausfahrten über den 
E-Mail-Verteiler angeboten 
(Mail an: ulrich.stark@
alpenverein-leutkirch.de). 

Ulrich Stark

Kurz vor dem Gipfel des Steineberg

Lustig wars noch in der rustikalen Stube der Vorderen Krumbachalpe

SENIORENTOUREN
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Kontaktaufnahme über die Geschäftsstelle • Marktstraße 13 • 88299 Leutkirch 
Telefon 07561/9858701 oder per E-Mail: info@alpenverein-leutkirch.de

Geschäftsführender Vorstand Schatzmeister: 
Daniel Singh ����������������������������������������������������������������������  schatzmeister@alpenverein-leutkirch.de

Geschäftsführender Vorstand Schriftführerin: 
Ulrike Zugmaier �������������������������������������������������������������� ulrike.zugmaier@alpenverein-leutkirch.de

Geschäftsführender Vorstand Hütten und Wege: 
Stefan Wagegg ������������������������������������������������������������������ stefan.wagegg@alpenverein-leutkirch.de

Geschäftsführender Vorstand Ausbildung und Touren: 
Klaus Zugmaier����������������������������������������������������������������� klaus.zugmaier@alpenverein-leutkirch.de

Geschäftsführender Vorstand Kommunikation & Öffentlichkeit: 
Priska Gegenbauer������������������������������������������������������  priska.gegenbauer@alpenverein-leutkirch.de

Geschäftsführender Vorstand Jugendreferent: Nicht besetzt

Vorstand Hüttenwart Leutkircher Hütte: 
Arno Widler ������������������������������������������������������������������� huettenwart-lkh@alpenverein-leutkirch.de

Vorstand Hüttenwart Kaiserjochhaus: 
René Lamprecht ������������������������������������������������������������ huettenwart-kjh@alpenverein-leutkirch.de

Vorstand Umweltreferent/in: Nicht besetzt

Vorstand Wegewart: Nicht besetzt

Vorstand Ehrenrat: 
Peter Weiß ���������������������������������������������������������������������������� peter.weiss@alpenverein-leutkirch.de

Ehrenrat: Hermann Leiprecht       Ehrenrätin: Ingrid Engler

Vorstand Beisitzer: 
Jan Henry Belz, Digitalkoordinator ������������������������������������ jan_henry.belz@alpenverein-leutkirch.de
Robert Hehn, Klimaschutzkoordinator ����������������������������������  klimaschutz@alpenverein-leutkirch.de

Instagram und Facebook: 
Elisabeth Jaax�������������������������������������������������������������������������������� eli.jaax@alpenverein-leutkirch.de

Homepage: 
Mike Rothenhäusler �����������������������������������������������  mike.rothenhaeusler@alpenverein-leutkirch.de

VORSTANDS- UND ADRESSENLISTE
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Die letzte Tour ist gegangen – doch die Spuren bleiben. 

Wir erinnern uns in Dankbarkeit an die Mitglieder, die uns  
im vergangenen Jahr vorausgegangen sind.

VERSTORBENE MITGLIEDER

2025

Bruno Bauer

Ernst Fahrner

Hans-Jürgen Kahl

Berthold Prinz

Siglinde Reich

Dr. Brigitte Schuler-Kuon

Dezember 2024

Georg Hofer
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Ihre Daten sind bei uns sicher

Datenschutz in der Sektion Leutkirch 
und beim DAV

Liebe Mitglieder,

wir möchten Sie darüber informieren, dass 
die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung ange-
gebenen Daten über Ihre persönlichen und 
sachlichen Verhältnisse (sogenannte personen-
bezogene Daten) gleichermaßen auf Daten-
verarbeitungs-Systemen der Sektion, der Sie 
beitreten, wie auch des Bundesverbandes des 
Deutschen Alpenvereins (DAV) gespeichert 
und für Verwaltungszwecke der Sektion, bzw. 
des Bundesverbandes verarbeitet und genutzt 
werden (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO). Verant-
wortliche Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG 
bzw. Art. 4 lit. 7. DSGVO ist dabei die Sektion, 
der Sie beitreten. 

Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an 
die jeweiligen Landes- und Sportfachverbände 
findet nur im Rahmen der in den Satzungen 
der Landes- und Sportfachverbände festgeleg-
ten Zwecke statt. Diese Datenübermittlungen 
sind notwendig zum Zwecke der Organisation 
eines Spiel- bzw. Wettkampfbetriebes und zum 
Zwecke der Einwerbung von öffentlichen För-
dermitteln und dient daher dem berechtigten 
Interesse (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen 
Daten vertraulich zu behandeln und nicht an 

Stellen außerhalb des DAV, weder außerhalb der 
Sektion, noch außerhalb des Bundesverbandes 
und der jeweiligen Landes- und Sportfachver-
bände weiterzugeben. Soweit wir Auftragsver-
arbeiter für die Datenverarbeitung einsetzen, 
haben wir die erforderlichen Verträge gem. Art. 
28 DSGVO geschlossen – für nähere Informa-
tionen, welche Auftragsverarbeiter eingesetzt 
werden, kontaktieren Sie bitte Ihre Sektion.

Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über 
die bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten 
erhalten und Korrektur verlangen, soweit die 
bei der Sektion und der Bundesgeschäftsstel-
le gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten 
die gespeicherten Daten für die Abwicklung 
der Geschäftsprozesse der Sektion, bzw. des 
Bundesverbandes nicht erforderlich sein, so 
können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls 
auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen 
Daten verlangen. Beruht die Nutzung der Da-
ten auf dem berechtigten Interesse, können 
Sie Widerspruch erheben, beruht sie auf ihrer 
Einwilligung, können Sie diese jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen. Schließlich 
haben Sie das Recht, sich bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu beschweren. 

Der Bundesverband des DAV sendet perio-
disch das Mitgliedermagazin DAV Panorama in 
der von Ihnen gewählten Form (Papier oder 
digital) zu. Sollten Sie kein Interesse am DAV-
Panorama haben, so können Sie dem Versand 

DATENSCHUTZ / VERANSTALTUNGSVORSCHAU
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Jahreshauptversammlung 2026
Wir laden alle Mitglieder herzlich ein zur 

144. Jahreshauptversammlung 
Ort und Zeit werden über unseren Newsletter und durch 
die Presse rechtzeitig bekanntgegeben.

bei Ihrer Sektion des DAV schriftlich widerspre-
chen oder Sie ändern die Bezugsart selbständig 
über das Selfserviceportal Mein.Alpenverein 
(https://mein.alpenverein.de). 

Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft wer-
den Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, 
soweit sie nicht, entsprechend den steuerrecht-
lichen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen. 
Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten 
für Werbezwecke findet weder durch die Sek-
tion, den Bundesverband, Kooperationspartner 
des Bundesverbandes des Deutschen Alpen-
vereins noch durch die jeweiligen Landes- und 
Sportfachverbände statt.

Sollten Sie als langjähriges Mitglied zu Zeiten 
ohne eigene E-Mail-Adresse bei der Aufnah-
me in die Sektion noch nicht der Nutzung der 
E-Mail-Adresse oder Ihrer Telefonnummer 
zugestimmt haben, können Sie diesem nach 
Erscheinen dieser Jahresschrift bis zum 31. Ja-
nuar 2026 schriftlich widersprechen. Ansonsten 
gehen wir von Ihrer Zustimmung zur Nutzung 
der E-Mail-Adresse und der Telefonnummer 
aus, sofern bekannt. Gerne dürfen Sie uns auch 
aktiv zur Kommunikation mit Ihnen Ihre E-Mail-
Adresse mitteilen oder über die Homepage 
unseren Newsletter abonnieren.



Die Mitgliedschaft ist immer kalenderjährlich, Stichtag für die Kategorie ist das Alter 
am 01.01. des Jahres.

KATEGORIE 2026 unterjährig  
ab 01.09.26

A-Mitglieder A-Mitglieder sind Vollmitglieder ab vollendetem 25. Lebens-
jahr, die keiner anderen Kategorie angehören. Sie bezahlen 
den vollen Beitrag.

 68,00 €  34,00 € 

B-Mitglieder B-Mitglieder sind Vollmitglieder mit Beitragsvergünstigung, 
und zwar auf Antrag:
a)	 verheiratete Mitglieder, deren Ehegatte einer Sektion des Deut-

schen Alpenvereins als A- oder B-Mitglied gemäß Zff. 2c, d, e 
oder Junior gemäß Zff. 4 angehört.

b)	Lebenspartner, wenn sie derselben Sektion angehören wie das 
dazugehörige Vollmitglied  eine identische Anschrift vorhanden ist 
und der Mitgliedsbeitrag in einem Zahlungsvorgang beglichen wird.

c)	 Mitglieder, die das 70. Lebensjahr vollendet haben (Senioren) 
(nur auf Antrag) 

d)	Mitglieder, die aktiv in der Bergwacht tätig sind, sofern sie nicht 
Junior sind. (Nachweis jährlich zu erbringen)

e)	Mitglieder, die einen Schwerbeschädigtenausweis haben.

 39,00 €  19,50 € 

C-Mitglieder C-Mitglieder sind Vollmitglieder, die als A- oder B-Mitglied 
oder als Junior
a)	 einer anderen Sektion des Deutschen Alpenvereins angehören 

oder
b)	wenn sie keine deutschen Staatsangehörigen sind und einer 

ausländischen Sektion mit Gegenrecht angehören.

 22,00 €  11,00 € 

D-Mitglieder  
(Junioren) 

Junioren sind Vollmitglieder im Alter vom 19. Lebensjahr 
bis zum vollendeten 25. Lebensjahr

 39,00 €  19,50 € 

K/J-Mitglieder Kinder / Jugend sind Einzelmitglieder von Geburt bis zum vollen-
deten 18. Lebensjahr. Sie erhalten als Einzelmitglieder die DAV-
Zeitschrift Panorama.

 25,00 €  12,50 € 

Familien-
Mitgliedschaft  
(A-Beitrag  
plus B-Beitrag)

Auf Antrag wird die Familienmitgliedschaft gewährt, wenn beide 
Elternteile bzw. Lebenspartner Mitglieder in derselben Sektion des 
DAV sind und mindestens ein Kind bis zum vollendeten 18. Lebens-
jahr haben sowie die gleiche Adresse aufweisen und der Mitglieds-
beitrag in einem Zahlungsvorgang beglichen wird. Ihre Kinder sind 
beitragsfreie Mitglieder der Sektion mit ASS-Versicherungsschutz bis 
zum 18. Lebensjahr. Die Mitgliedschaft des Kindes wird dann auto-
matisch als D-Mitglied (Junioren) weitergeführt.

 107,00 €  53,50 € 

Beitrag für  
Alleinerziehende

Es gelten die gleichen Voraussetzungen und Rechte wie für die Fa-
milienmitgliedschaft. Nur entfällt der B-Beitrag für einen Ehe- bzw. 
Lebenspartner.

 68,00 €  34,00 € 
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MITGLIEDSCHAFT UND BEITRÄGE



Mitglieder-Self-Service
„mein.alpenverein“
Du bist umgezogen oder hast eine neue 
Bankverbindung? 
Im Online-Mitgliederportal „Mein Alpenver-
ein“ kannst du deine Daten schnell, einfach 
und sicher selbst ändern. Du musst dich da-
für über https://mein.alpenverein.de unter 
Angabe der Mitgliedsnummer, den letzten 
vier Stellen der IBAN sowie der Emailadres-
se registrieren.
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Daten ändern:
Online, per Mail, Post oder persönlich
Geschäftsstelle der DAV-Sektion Leutkirch e.V.
Marktstraße 13
88299 Leutkirch im Allgäu

Tel: 07561-9858701
info@alpenverein-leutkirch.de
www.alpenverein-leutkirch.de

Öffnungszeiten:
Mo. 10 bis 12 Uhr · Do. 17 bis 18:30 Uhr

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

SEPA-Lastschriftverfahren
Den Mitgliedsbeitrag ziehen wir per SEPA-Lastschrift 
jeweils am 2. Januar bzw. am folgenden Werktag ein. 
Unsere Gläubiger-ID DE60ZZZ00000134689. 
Ihre Mandatsreferenz entspricht Ihrer Mitglieds-
nummer.

Beitragszahlungen
sind bis 02.01. jeden Jahres auf unser Konto mit 
IBAN: DE60 6509 1040 0028 1000 00; 

BIC: GENODES1LEU bei der Volksbank Allgäu-
Oberschwaben eG zu entrichten.

Mitgliederausweis
Der Ausweis ist bis Ende Februar gültig. Er wird 
jeweils Anfang/Mitte Februar zugesandt. Der 
neue Mitgliederausweis ist nur in Verbindung mit 
dem Personalausweis oder Reisepass gültig. Un-
ter „mein.alpenverein.de“ gibt es den Mitglieder-
ausweis ab sofort auch digital zum Downloaden.

Ermäßigte Beiträge
Alle Ermäßigungen, vor allem für Beitragskatego-
rie B, für das folgende Jahr sind bis zum 01.10. 
des Jahres bei der Geschäftsstelle der Sektion zu 
beantragen.

Schnelle Mitgliedschaft? 
Werden Sie sofort Mitglied und drucken sich Ihren 
vorläufigen Ausweis aus. 

Mit unserer Online-Mitgliederaufnahme auf 
www.alpenverein-leutkirch.de „Mitglied werden“

Versicherungsschutz
ist nur gegeben, wenn zum Zeitpunkt des Ver
sicherungsfalles der Beitrag bezahlt war

Vergünstigungen
auf den Alpenvereinshütten erhalten Sie nur mit  
gültigem Ausweis.

Änderungen der Bankverbindung und 
der Anschrift
müssen sofort der Geschäftsstelle der Sektion 
gemeldet werden. Sie ersparen so ihrem Verein 
Mehrarbeit und Mehrkosten, da Rückbuchungen 
von den Banken mit mindestens 3,00 € belastet 
werden. Entstehende Gebühren sind zu ersetzen.

Jahresschrift
In der Regel wird einer Familie nur ein Jahres-
bericht zugestellt. Wünschen Junior-Mitglieder in 
der Familie einen eigenen Jahresbericht, sollten 
sie dies bei der Geschäftsstelle beantragen.

Kündigungen
sind nur zum Jahresende möglich! Die Kündigung 
muss laut Satzung fristgerecht drei Monate vor Jah-
resende, also bis 30.09. schriftlich bei der Geschäfts-
stelle der Sektion Leutkirch eingereicht werden.

Besuchen Sie unsere Website
Neuigkeiten und Tourenprogramm immer  
aktuell unter www.alpenverein-leutkirch.de

Folgen Sie uns auf  
Facebook!

Deutscher Alpenverein Sektion Leutkirch
www.facebook.alpenverein-leutkirch.de
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PANORAMA DIGITAL

Jetzt umstellen auf  
Panorama digital und die 
Print-Ausgabe abbestellen!

Wenn du das gedruckte Magazin abbestellen 
möchtest, kannst du dies über den Mitglieder-
Self-Service unter mein.alpenverein.de er-
ledigen, oder du wendest dich direkt per Mail 
an uns: info@alpenverein-leutkirch.de. Du er-
hältst dann bei Erscheinen einer neuen Ausgabe 
eine Push-Mitteilung, sowie einen Newsletter 
mit spannendem Zusatzmaterial zum Heft.

Du hilfst uns, Druck- und Versandkosten 
zu sparen

Weniger CO2-Belastung als beim ge-
druckten Magazin

Lade die App herunter, regis-
triere dich, und schon kann 
es losgehen!

 
P.S. laut Beschluss auf der DAV-Jahreshaupt-
versammlung 2023 erscheint Panorama seit 
2025 nur noch 4-mal im Jahr.

DAV Panorama



Betriebszeiten entnehmen Sie der Homepage

Lanzenbach 5 | D-87534 Oberstaufen-Steibis
☎  +49 8386 8222
✉ info@hochgrat.de www.hochgrat.de

HOCHGRATBAHN GMBH U. CO

WINTER AUF DEM HOCHGRAT

SOMMER AUF DEM HOCHGRAT





■   NATURRODELBAHN
AUF CA. 5 KM LÄNGE

■   SKI- UND
SNOWBOARD- 
VERGNÜGEN AUF
CA. 6 KM ABFAHRT

■   RODEL- UND
SCHNEESCHUH- 
VERLEIH

■   WINTER-WANDERN  – 
MIT
SCHNEESCHUHEN

■   AUSSICHT AUF
ÜBER 300 GIPFEL

■   AUSGANGSPUNKT 
FÜR VIELE
WANDERTOUREN

■   AUSSICHT AUF
ÜBER 300 GIPFEL

■   GROSSER KINDER-
SPIELPLATZ AN DER
BERGSTATION

■   ERLEBNISFAHRTEN 
ZUM SONNEN- 
AUFGANG/
-UNTERGANG/
VOLLMOND

■   BERGGOTTESDIENST 
AUF DEM HOCHGRAT
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Abs.:  
 
 
 

Geschäftsstelle 
Marktstraße 13 · 88299 Leutkirch

Deutscher Alpenverein 
Sektion Leutkirch e.V.


